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Der große Sprung 
in die Moderne
 Vor 150 Jahren wurde in Degerloch mit einem
 Wasserwerk die Trinkwasserversorgung revolutioniert

»  Kritisch: Die Historikerin Diana Bayer
warnt vor ahistorischer politischer Korrektheit

»  Eindeutig: Die Einzelhändler der Epplestraße
sprechen sich für den Erhalt der Parkplätze aus

»  Erfahren: Willi Mast steuert seit 40 Jahren 
den Teambus der Stuttgarter Kickers

 Wasserwerk die Trinkwasserversorgung revolutioniert
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Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Bestellung

und Abholung von

Mo. – Fr. 12.00 – 14.30 Uhr

und 18.00 – 23.00 Uhr

Sa., So. und Feiertage
18.00 – 23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Wir sind für Sie da!

DienstagRuhetag

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Bezirksleiter Denis Deisser
0711 97657-12
Denis.Deisser@LBS-SW.de

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren sechste
und zehnte Buchstaben, beide von oben nach unten ge-
lesen, ein Zitat von Otfried Preußler ergeben.

BAR - BE - BEN - BER - BLUEFFT - BRE - BUCH -
CHEN - CHER - DE - DE - DER - DI - DIG - DISCH -
EIN - EN - FAH - FE - FRAU - GE - GE - GEND -
GROSS - GUNG - HAFT - HER - IERT - JAHR -
JU - KAEMP - KAT - KOM - KOPF - LEI - MARK -
MAST - ME - MERK - MIERT - MO - NEN - NER -
PEL - PER - PRI - RA - RISCH - SA - SCHAFTS -
SCHLEISS - SCHUH - SER - SI - STA - STELL -
STUECK - THO - TOEL - TU - VER - VER - VOR -
WI - WIRT - WOHL - WUER - ZE - ZEICH - ZER -
ZIEL

Lösung„Silbenrätsel“:1.Grossbuchstaben,2.verbluefft,3.Zielgerade,4.Wirtschaftsjahr,
5.Verschleiss,6.toelpelhaft,7.Einmarkstueck,8.Widersacher,9.komprimiert,10.Frauenschuh,
11.Beleidigung,12.kaempferisch,13.Perserkatze,14.Kopfzerbrechen,15.merkwuerdig,
16.Fahnenmast,17.methodisch,18.vorstellbar,19.Jugendherberge,20.wohlsituiert,21.Mode-
zeichner–„BuechersindFreunde,diestetsfuerunsZeithaben.“–DEIKEPRESS

Nr. 45 | 2022

1 Versalien

2 erstaunt, überrascht

3 letztes Stück beim Bahnlauf

4 Steuererhebungszeitraum

5 Abnutzung

6 linkisch, ungelenk

7 eh. deutsche Münze

8 Gegner, Feind

9 dicht, gedrängt

10 heimische Orchidee

11 Kränkung

12 militant, aggressiv

13 Haustier

14 konzentriertes Nachdenken

15 eigenartig

16 Flaggenstange

17 planvoll, systematisch

18 möglich, denkbar

19 Reiseunterkunft

20 begütert

21 kreativer Beruf
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ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

Ein Wiedersehen
Brigitte Maurer

Die Anwohnerin 
des Kiefernwegs 
hatte eine brillante 
Idee. Die liebevollen  
Abschiedspostkar-

ten von DHL-Zusteller Rainer 
Conrad veranlassten sie dazu, 
ein Treffen mit seinen ehemali-
gen Kundinnen und Kunden in 
Degerloch zu organisieren.

Seite 4 

Schöne Zeremonie
Waldfriedhof
Der Diakon Thomas Leopold 
und Pfarrerin Stephanie Hecke 
verabschieden diejenigen, die 
am Rande der Gesellschaft ge-
lebt haben, mit einer würdevol-
len Zeremonie in der Feierhalle 
auf dem Waldfriedhof. Zu der 
feierlichen Stimmung trägt auch 
das Beerdigungs-Chörle bei. 

Seite 10

Durchstarterin
Victoria Pohle

Die 15-jährige Ten-
nisspielerin vom 
TEC Waldau Stutt-
gart hat ihr erstes 
internationales Tur-

nier im belgischen Heiveld ge-
wonnen. Die U 18-Meisterin 
gab im gesamten Turnierverlauf 
in ihren insgesamt sechs Mat-
ches keinen einzigen Satz ab.

Seite 26

Titelfoto groß: Stadtarchiv Stuttgart
Titelfoto klein: Heinz Heis

Gute Nachrichten
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Degerloch,
die vielen schlechten Nachrichten machen mürbe. Katastrophen, wohin 
das Auge blickt: das Klima, der Krieg, die Krise und dann noch drohende 
Kälte im November. Viele Bürgerinnen und Bürger schalten Radio und 
Fernseher aus, lesen keine Zeitung mehr. Sie machen Medienpause. Doch 
es gibt nicht nur Negativmeldungen. Das Leben überrascht gelegentlich   
mit good news. Das wollen wir mit leuchtenden Beispielen in diesem Heft 

unterstreichen. Etwas mehr positive Berichterstattung, bei der auch den Beispielen Platz 
eingeräumt wird, soll das Augenmerk auf die kleinen Dinge legen, die gut laufen im lebens-
werten Stadtteil. Die gibt es nämlich, man muss sie nur wahrnehmen.

So haben wir in der ver-
gangenen Ausgabe dar-
über geunkt, dass es wohl 
keine ausreichende Menge 
an Kandidierenden für die 
Wahl eines Jugendrats gege-
ben habe, um jetzt erfreut 
vermelden zu können, dass 
Degerloch zu den 17 Stadt-
bezirken gehört, in denen ein 
Jugendrat gewählt werden 
kann. Da irrt man sich doch 

gern. Tomma Profke vom Team Tomorrow und ihren Mitstreitern und Mitstreiterinnen, aber 
auch dem stellvertretenden Bezirksvorsteher Martin Buchau ist es gelungen, Überzeugungs-
arbeit zu leisten und junge Menschen für politische Arbeit zu gewinnen. Neben einer Online‐
Anmeldung über die Jugendrat‐Homepage www.jugendratstuttgart.de konnten sich Bewerbe-
rinnen und Bewerber wie vor zwei Jahren über den bei Jugendlichen beliebten Messengerdienst 
WhatsApp anmelden. Die jugendgerechten Möglichkeiten der Anmeldung haben sich eben-
falls als erfolgreich erwiesen und wurden vom überwiegenden Teil der Jugendlichen genutzt. 
In zwei Wahlbezirken – Münster und Botnang – wurde die Mindestanzahl an Kandidieren-
den jedoch nicht erreicht. Dort wird den Kandidatinnen und Kandidaten die Beteiligung in 
einer Jugendrats‐Projektgruppe angeboten. Mit Beschluss des Gemeinderats vom 29. Septem-
ber wurde die Jugendbeteiligung weiterentwickelt. Unter anderem ist es künftig möglich, dass 
sich weitere Jugendliche im Lauf der kommenden zwei Jahre diesen Projektgruppen anschlie-
ßen und aktiv ihren Stadtbezirk mitgestalten können. Ein Einstieg light – das finden wir gut.

Den Spruch: „Wenn dir das Leben Zitronen gibt, mach Limonade draus“, hat Liliane Leo-
poldina für sich aufs Köstlichste umgemünzt. Sie kreiert Pralinen aus feinster Schokolade 
made in Degerloch – garantiert stimmungsaufhellend.

Wer einen stärkeren Kick fürs Wohlbefinden braucht und zudem einen größeren Geldbeutel 
hat, kann sich seine eigene Zacke in den Garten stellen. Die SSB verkauft die gelben Schie-
nenfahrzeuge an Privatleute. Sicherlich ein tolles Weihnachtsgeschenk und prima Partylo-
cation – vorausgesetzt, der Garten ist groß genug.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Der schnellste Hattrick
Der schnells-
te Hattrick in 
der Geschichte 
der Stuttgarter 
Kickers gelang 
dem Degerlo-

cher Helmut Fürther. Der nun-
mehr 81-Jährige erzielte 1964 in 
der damaligen zweiten Liga beim 
FV Emmendingen innerhalb von 
sieben Minuten drei Tore zwi-
schen der 58. und 65. Minute. 
Das war eine Minute schneller als 
zuletzt beim Heimspiel der Blau-
en gegen den SSV Reutlingen, als 
Kapitän Kevin Dicklhuber eben-
falls ein Hattrick zwischen der 56. 
und 64. Minute gelang. „Vitus“, 
wie die Kickers-Fans Fürther nen-
nen, verfolgte diese Tore selbst auf 
der Haupttribüne und erkannte 
einen Unterschied. „Ich habe mei-
ne Tore zumeist mit dem rechten 
Fuß erzielt, und Dickl huber zieht 
mit dem linken Bein ab.“ Gerade 
aufgrund der Torgefährlichkeit von 
Dicklhuber ist Fürther überzeugt, 
dass die Blauen am Ende der Sai-
son den Aufstieg in die Regional-
liga scha� en. 

Rainers Rückkehr
Mit eigens gestalteten Grußkar-
ten hat sich der DHL-Zusteller 
Rainer Conrad Mitte des Jahres 
von seinen Degerlocher Kunden 
in den Ruhestand verabschie-
det. Kürzlich gab es ein Wie-
dersehen.

Und dieses Wiedersehen gestal-
tete sich sehr herzlich. „Rainer!“, 
rief erfreut Brigitte Maurer, die 
das Tre� en initiiert hatte, und 
umarmte Rainer Conrad spon-
tan. Die Anwohnerin des Kie-
fernwegs hatte sich ans Deger-
loch Journal gewandt, weil sie 
die Abschiedsaktion Conrads im 
Juni des Jahres nicht mehr aus 
dem Kopf bekam. Rainer Con-
rad hatte sich, als er nach 47 
Dienstjahren in den Ruhestand 
ging, mit selbst gestalteten Post-
karten verabschiedet. Auf den 
Karten hatte er seine Zeit in 
Degerloch Revue passieren las-
sen und sich für „1.000 Lächeln, 
leuchtende Augen, Ka� ee, 
Espresso, für Schokolade und 

Kuchen – kurzum für Freund-
lichkeit, Wärme und Zuwen-
dung“ bedankt, die er von den 
Frauen und Männern im Stadt-
teil erfahren hat. 
Wer sich mit Rainer Conrad 
unterhält, dem kommt schnell 
der Spruch in den Sinn: „Wie 
man in den Wald hineinru� , 
so schallt es heraus.“ Denn Rai-
ner Conrad, der in Möhringen 
wohnt, versprüht Lebensfreu-
de, Zugewandtheit und Warm-
herzigkeit. Da kann man sich 
leicht  vorstellen, wie er den 
Menschen mit einem Lächeln, 
mit guter Laune und Herz-
lichkeit entgegengetreten ist. 
„Ich habe meinen Beruf eben 

mit Herzblut ausgeübt“, erklärt 
Conrad. Einmal traf er eine 
Kundin, die ihn anstrahlte. 
Darauf angesprochen, antwor-
tete die Frau: „Ich strahle nur 
so, weil Sie so strahlen.“
Conrad war 47 Jahre lang „Post-
ler“ und kennt somit auch die 
Stationen des Unternehmens 
bis heute. Seine Ausbildung hat 
er bei der Deutschen Bundes-
post gemacht, war dort zunächst 
„Postjungbote“, wie das hieß. 
1977 hat er als Briefzusteller 
in Degerloch begonnen, eine 
Weile war er auch als Springer 
in der Umgebung unterwegs. 
Als die Privatisierung der Post 
kam, entschied sich Conrad für 
den Paketzustelldienst und trug 
bis zu seinem Ausscheiden vor 
einigen Monaten von Knieprob-
lemen Pakete aus. Ob er den Job 
vermisst? „Das Paket unterm 
Arm nicht“, sagt er. „Aber die 
Menschen, die ich kennenler-
nen dur� e, die fehlen mir umso 
mehr“.  Barbara Scherer

Fröhliches Treffen im Kiefernweg

Degerloch kann wählen
» Jugendrat. Nachdem das 
Statistische Amt die einge-
gangenen Bewerbungen von 
Kandidierenden für einen 
Jugendrat geprüft hat, steht 
fest, dass auch in Degerloch 
eine Jugendratswahl erfolgen 
kann. Das ist auch in 16 wei-
teren Bezirken möglich: Bad 
Cannstatt, Feuerbach, Stutt-
gart-Mitte, Möhringen, Mühl-
hausen, Stuttgart-Nord, Obere 
Neckarvororte (Hedelfingen, 
Obertürkheim, Untertürk-

heim, Wangen), Stuttgart-Ost, 
Plieningen und Birkach, Sillen-
buch, Stammheim, Stuttgart-
Süd, Vaihingen, Weilimdorf, 

Stuttgart-West und Zuffenhau-
sen. Insgesamt haben sich 326 
Jugendliche für die Jugendrats-
wahl 2023 beworben.

AUFGESCHNAPPT

„In Degerloch kann 

man wohl behütet 

aufwachsen“

Colyn Heinze, 
Mitglied des Vorstands 

der SPD in Degerloch

LEUTE

Sprayer erwischt
» Polizei. Im Bereich der Reut-
linger Straße haben Polizei-
beamte vergangene Woche 
einen 15 Jahre alten mutmaß-
lichen Gra�  ti-Sprayer vorläu-
� g festgenommen. Ein Anwoh-
ner bemerkte gegen Mitter-
nacht Sprühgeräusche aus Rich-
tung der Reutlinger Straße. Als 
er nachschaute, sah er unter 
anderem fünf frisch besprühte 
Fahrzeuge sowie den Jugendli-
chen, der o� enbar Spraydosen 
mit sich führte, und alarmierte 
die Polizei. Die Beamten nah-
men den Tatverdächtigen vor-
läu� g fest und übergaben ihn 
nach Abschluss der polizeili-
chen Maßnahmen seinen Eltern. 
Der Schaden wird derzeit auf 
10.000 Euro geschätzt. Zeugen 
und mögliche weitere Geschä-
digte werden gebeten, sich unter 
0711/89 90 34 00 an das Polizei-
revier 4 zu wenden. Rainer Conrad Fotos: Ines Rudel Dankeskarte für die Degerlocher 
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471

Alles fließt, und nichts bleibt. Heraklit

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

alnatura.de/stuttgart

10% Rabatt*

in Ihrem Bio-Markt
in Degerloch

• Bio-Markt mit 100% Bio-Lebensmitteln
• Regional: Obst, Gemüse und Backwaren
• Café-Bar mit Getränken und Snacks

Wir freuen uns auf Sie!

*Vom Rabatt ausgenommen sind
Pfand, Gutscheinkarten, Bücher und
Säuglingsanfangsnahrung. Abgabe
nur in haushaltsüblichen Mengen
und solange der Vorrat reicht. Irrtü-
mer und Druckfehler vorbehalten.

So funktioniert’s:
Coupon beim Bezahlen an der Kasse abgeben.

Mit diesem Coupon erhalten Sie einmalig 10% Rabatt auf
Ihren Einkauf im Alnatura SuperNaturMarkt, Epplestr.12 in
Stuttgart-Degerloch.
Gültig vom 11.11. bis 10.12.2022. Nach Ablauf des
Gültigkeitsdatums nicht mehr einsetzbar.

10%
Rabatt*
auf das gesamte
Bio-Sortiment

Hast du Lust, im Original TINA TURNER Musical
im Stage Apollo Theater in Stuttgart

auf der Bühne zu stehen?

GESUCHT WERDEN FOLGENDE ROLLEN

Junge Tina Turner – afrikanische Wurzeln, starker Charakter und Stimme
Ihre Schwester Alline – afrikanische Wurzeln, gute Schauspielerin

mit Stimme

Bewerben können sich Mädchen von 7 bis 12 Jahren, max. 145 cm groß.

Schicke uns eine E-Mail und ein Foto an:
kindercasting.tina@stage-entertainment.de
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Kulturmanagement
Als Kulturma-
nagerin gibt es 
viel zu tun. Seit 
2015 ist Isabell 
Ohst Mitarbei-
terin der Adolf-
Hölzel-Stiftung. 

Sie betreute die Archivierung 
und Erfassung des Nachlasses des 
berühmten Malers, den Umbau 
des einstigen Wohn- und Atelier-
hauses. Vor Kurzem organisierte 
sie den Einzug und die Eröffnung 
des Hauses in der Ahornstraße und 
leitet es seit Juli in Vollzeit.
Die 35-Jährige gestaltet das Pro-
gramm und kuratiert die Ausstel-
lungen. Sie verwaltet unter anderem 
den Hölzel-Bestand und koordi-
niert Anfragen von Sammlern, For-
schern und Studierenden. Pro Jahr 
sind zwei Ausstellungen geplant, 
auch mit Arbeiten aus dem Schüler-
kreis Hölzels  wie Oskar Schlemmer. 
Dazu gehören für Ohst, die Kunst-
geschichte, Kulturwissenschaften 
der englischsprachigen Länder und 
Spanisch studiert hat, auch zeitge-
nössische Positionen etwa von jun-
gen Studierenden der Stuttgarter 
Kunstakademie – ganz im Sinne 
Hölzels, der die erste Damenmal-
klasse gegründet und betreut hat. 
Durch Kooperationen mit anderen 
Institutionen soll verstärkt junges 
Publikum ins Haus geholt werden.

LEUTE „Historie nicht ignorieren“
Das neue Ortswappen von 
Möhringen verzichtet auf den 
Kopf einer schwarzen Frau. 
Dies birgt für manche Beob-
achter die Gefahr einer ahis-
torischen Weltsicht.

Der Stadtbezirk Möhringen hat 
sich ein neues Ortswappen gege-
ben, in dem die mittelalterlichen 
Bezüge und nicht zuletzt der 
Kopf der schwarzen Frau fehlen. 
Hintergrund war eine Petition 
im Internet, das bisherige Wap-
pen müsse geändert werden, da 
die dortige Darstellung eines 
schwarzen Kopfes „rassistisch“ 
und „menschenverachtend“ sei. 
Mehr als 10.000 Menschen unter-
stützten die Petition.
Etliche Beobachter hingegen 
sehen die Sache mit kritischer 
Distanz. Die Historikerin Diana 
Bayer, die lange Zeit am Deger-
locher Wilhelms-Gymnasium 
unterrichtet hat, gehört dazu. Sie 
warnt vor einer Weltsicht, die mit 
vermeintlich politischer Korrekt-
heit Rechten und Neonazis in die 
Hände spielt.

| Warnung vor 
voreiliger politischer 
Korrektheit

Sich über den „Mohren“ bezie-
hungsweise eine Person mit 
dunkler Hautfarbe im Orts-
wappen zu echauffieren, sei 
oberflächlich und werde der 
Geschichte des Ortes nicht 
gerecht. „Wir dürfen doch die 
historischen Bezüge nicht igno-
rieren. Möhringen ist eine ale-
mannische Gründung. Der 
Name leitet sich von dem Sippen-
namen Mor oder auch Mero ab“, 

sagt sie. Schon die ersten urkund-
lichen Erwähnungen ließen ab 
dem 12. Jahrhundert den Ortsna-
men Moringen aufscheinen. Die 
schwarze Person taucht indes erst 
spät im Möhringer Wappen auf. 
Der Ort war zunächst im Besitz 
der Pfalzgrafen von Tübingen, 
1295 verkaufte die Familie das 

Dorf an das Spital des Kathari-
nenklosters Esslingen. Die Sym-
bole – die Fahne der Pfalzgrafen, 
das gebrochene Rad der Kathari-
na und die Kugeln der Mönchs-
kutten – wurden zu einem Wap-
pen zusammengefügt, das noch an 
der Pforte zum Möhringer Spital-
hof zu sehen ist. Die „Mohrin“ frei-
lich fehlt. „Die Darstellung kam 
erst Mitte des 19. Jahrhunderts 
mit der Gründung von Kolonial-
vereinen in Deutschland auf “, sagt 
Bayer und weist auf einen bemer-
kenswerten Umstand hin. „Im 
alten Wappen sehen wir eine schö-
ne, selbstbewusste schwarze Frau.“ 
Dies wird 1938 auf Anweisung der 
Nazis geändert, im Wappen tauch-

te nun eine zur rassistischen Kari-
katur verzerrte Darstellung auf.
Der Vorschlag für das neue Wap-
pen sei ansprechend und gra-
fisch gut gelungen, doch dür-
fe die „Mohrin“ nicht verschwin-
den. So dringlich es sei, Rassismus 
im Alltag zu bekämpfen, so dürfe 
das nicht dazu führen, „unhisto-
risch zu verfahren und vermeint-
lich Rassistisches in den Orkus der 
Geschichtslosigkeit zu werfen“. So 
mache man sich – ungewollt – zum 
Handlanger alter Nazis und neu-
er Rechter. Notwendig sei, darauf 
hinzuwirken, dass die Menschen 
Wissen erwerben, „das unbedingt 
nötig ist, bevor man reflexhaft 
bei Online-Petitionen zustimmt“. 
Und wenn die selbstbewusste und 
stolze schwarze Frau im Wap-
pen erhalten bliebe, „wäre das ein 
schönes Zeichen für die Multikul-
turalität des Stadtbezirks und der 
ganzen Stadt“, sagt Diana Bayer. 
 Peter Stotz

Diana Bayer setzt sich für historisches Bewusstsein ein. Fotos: pst

Das Wappen ab 1938 Das ältere Wappen

Altes Wappen am Spitalhoftor

Mehr Lastenstromer
» E-Mobilität. Neue E-Las-
tenräder stehen ab sofort auch 
an der Station Löffelstraße in 
Degerloch sowie am Europa-
platz in Möhringen bereit. Das 
Angebot von bislang zehn elekt-
rischen Lastenrädern in den fünf 
Stuttgarter Innenstadtbezirken 
wurde um zehn Lastenpedelecs 
in den äußeren Stadtbezirken 
sowie 15 weitere in sieben Städ-
ten der Region erweitert. Inha-
ber der Polygo-Card radeln für 
acht Cent pro Minute und maxi-
mal zwölf Euro innerhalb von 24 
Stunden. In anderen Tarifen fal-
len zwischen zwölf oder 14 Cent 
pro Minute und maximal 19 
Euro für 24 Stunden an.
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RESTAURANT

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon 0711/711375
www.hirsch-weinstuben.de

Montags Ruhetag.

Familienbetrieb
seit 1997

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Eigene

Parkplätze

BLATTSALAT
mit Granatapfel, Walnüssen,
frischen Orangenfilets und

Parmesan-Flocken


JAKOBSMUSCHELN
auf Blumenkohl-Mousse mit feinem

Safranschaum


RISOTTOMILANESE
mit frischem Trüffel und gebratenen

Pinienkernen

KALBSLENDCHEN
mit einer Trilogie aus Pürees,

Jus und Pistazien


LEMON CAKE
besonderer Art

Herzlich willkommen,
wir freuen uns

auf Ihre Reservierung

Unser SILVESTER-MENÜ für Sie!

Osterbronnstraße 2a ׀ 70565 Stuttgart-Rohr ☏׀ 0711/74 51 55 66

Wir sind für Sie da!www.ib-bestattungen.de

Werbung bringt Erfolg!

Lust auf ein Erlebnis?
Entdecke mit mehr als 7.500
2:1-Nussbaum Club-Coupons
deine Heimat neu.

www.nussbaumclub.de/

INFOS: 07 11 / 70 70 969-24 | FILDORADO.DE

* Aktionsangebot freibleibend und nur gültig bei
Abschluss einer Fildorado 5 Sterne Fitness Club-
Mitgliedschaft über 6 Monate im Rahmen des
Aktionszeitraums vom 1.11. bis 30.11.2022

Hurra, der Herbst ist da!

6
MONATE

TRAINIEREN
5 MONATE
ZAHLEN

HERBST-AKTION IM FILDORADO*

> Ersparnis: 267,50 €

HERBST-AKTION: »TRAINIEREN UND SPAREN«

Kurze Vertragslaufzeit: nur 6 Monate in Ihrem Wunschtarif.
milon® Q Kraft-Ausdauer-Zirkel inklusive • Modernste Technogym-Geräte • Viele Serviceleistungen •

TOP-Trainerteam u.v.m • Startpaket kostenfrei: 109 € geschenkt • 1 Monat gratis trainieren: bis zu 150 € geschenkt •
Servicepaket 1 Monat kostenlos: 8,50/4,50 € geschenkt.
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„Das Beste ist das Wasser“
Am 18. November 1872 wurde das Wasserwerk Degerloch in Betrieb genommen. 
Ein Fest mit Vortrag und Führungen am Freitag, 18. November, erinnert daran.

» von Peter Stotz
Feuchtigkeit und ein leichter 
Modergeruch empfangen den 
Besucher im Kellergeschoss des 
Naturfreundehauses am Roßhau. 
Hinter einer niedrigen Stahltür 
glitzert in gewölbten Kavernen 
Wasser im Lampenschein. Die-
se Zisternen bilden die Basis für 
eine technologische Innovation, 
die den Degerlochern vor 150 
Jahren einen großen Schritt in 
die Moderne ermöglichte.
Wie Helmut Doka, der Vorsit-
zende der Geschichtswerkstatt 
Degerloch, erklärt, stellte wäh-
rend vieler Hundert Jahre die 

Versorgung von Mensch und 
Vieh im Dorf mit Wasser kein 
Problem dar. Das änderte sich im 
19. Jahrhundert. Bis etwa 1870 
war das Dorf auf rund 2.000 Ein-
wohner gewachsen, die wenigen 
Brunnen und Teiche reichten 
nicht mehr aus, zumal das Was-
ser zumeist von bedenklicher 
Qualität war. „Die Alternative 
für die Erwachsenen hieß Trol-
linger“, sagt Doka.
Für die Kinder allerdings bedeu-
tete dies oft genug frühen Tod. 
So vermerkt die Beschreibung 
des Oberamts Stuttgart für 
Degerloch im Jahr 1851 „die 

ungemein große Sterblichkeit 
bei Kindern in den ersten 2 Jah-
ren, von denen in der Regel über 
1/3 stirbt. Diese Hinfälligkeit ist 
um so auffallender, da die Kin-
der gesund zur Welt kommen 
und in der Pflege nicht vernach-
lässigt werden.“
20 Jahre später bot der Oberbau-
rat Karl Ehmann an, ein Wasser-
werk als eines von acht im gesam-
ten Königreich Württemberg 
zu bauen. Der Schultheiß Wil-
helm Gohl und sein Gemeinde-
rat waren schnell überzeugt und 
erteilten den Auftrag. In knapp 
einem Jahr wurden das Grund-

Wasserfest am 18. November

13.30 Uhr Spaziergang mit Er-

läuterungen vom Rathausbrun-

nen zum Naturfreundehaus 

14.30 Uhr Treff am Dampfhaus 

15 Uhr Vortrag von Helmut 

Doka zur „Wasser-Revolution“ 

16 Uhr Enthüllung der Ge-

denktafel für die Pioniere der 

Degerlocher Wasserversorgung 

vor dem Naturfreundehaus 

16.15 Uhr Gruppenführungen 

zu den Zisternen 

Die Naturfreunde-Stadtteil-

gruppe Degerloch übernimmt 

die Bewirtung.

Info

wasser am Roßhau gefasst, eine 
Pumpstation und ein Dampf-
maschinenhaus errichtet. Über 
Rohrleitungen wurde das Was-
ser in Richtung Rathaus und 
von dort aus in zwölf öffentliche 
Brunnen gepumpt, zudem wur-
den 28 Hydranten und 30 pri-
vate Anschlüsse versorgt. Die 
Eröffnung des Projekts wurde 
mit einem Festumzug vom Rat-
haus zum sogenannten Dampf-
haus gefeiert. Doka betont, dass 
das Wasserwerk nicht nur ein 
technologischer Vorreiter und 
zehn Jahre älter als die erste ver-
gleichbare Anlage in Stuttgart 
ist. „Der Bau hat Degerloch auch 
rasant in die Moderne katapul-
tiert“, berichtet er. Der Ort wur-
de nun für wohlhabende Stutt-
garter interessant und entwi-
ckelte sich zu einem Wohnort 
mit neuer Sozialstruktur. Inner-
halb von nur 30 Jahren verdop-
pelte sich die Einwohnerzahl auf 
etwa 4.000.
Die Naturfreunde-Stadtteilgrup-
pe Degerloch hat das marode 
alte Dampfhaus 100 Jahre nach 
seinem Bau übernommen und 
mit großer Eigenleistung nutz-
bar gemacht. Die alte Dampf-
maschine und die Pumpen sind 
längst verschwunden, die Zis-
ternen im Keller sind die letzten 
Zeugen des Wasserwerks. Ein 
weiteres Originalstück ist erhal-
ten geblieben: eine eiserne Tafel 
über der Eingangstür des Hauses 
mit der Inschrift „Das Beste aber 
ist das Wasser“.

Das Haus bei der Übernahme im Jahr 1969 Archivfoto: Naturfreunde Teich beim Dampfhaus Foto: pst 
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0711-765 77 77
70597 Stuttgart-Degerloch Fax 0711-765 66 00

Email: post@hewig-online.de

Wir überneh
WohnanlWir übernehmen die Verwaltung Ihrer

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als
Mietverwaltung

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Klares Votum für Parkplätze
» Ortszentrum. Eine auto-
freie Epplestraße wird immer 
mal wieder diskutiert. Es gibt 
Argumente dafür und welche 
dagegen. Auch das Degerloch 
Journal hat schon mehrfach 
berichtet. 
Vor Kurzem hat der Gewer-
be und Handelsverein (GHV) 
Degerloch eine Umfrage zur 
Bedeutung der Parkplätze für 
den Geschäftserfolg des Einzel-
handels im Zentrum durchge-
führt. Das Votum für den Beibe-
halt der Stellplätze ist eindeutig. 
Eberhard Klink vom GHV hat 
dem Degerloch Journal die 
Ergebnisse der Befragung zur 
Verfügung gestellt. 19 Einzel-
händler und -händlerinnen 
haben mitgemacht. Frage 1 
wollte von den Mitmachenden 
wissen, wie viele der Kunden 
geschätzt mit dem Auto zum 
Einkaufen kommen. Die meis-
ten Befragten nannten 50 bis 80 
Prozent. „Welche Wegstrecke in 
Metern halten Sie für die Ent-
fernung zu verfügbaren Park-
plätzen für zumutbar?“, laute-
te die nächste Frage. Da befand 
die überwiegende Mehrheit der 
19 Befragten, dass 300 Meter die 
Grenze seien.
Frage 3 nahm die  „Brötchentas-
te“ – das kostenlose Parken für 
30 Minuten – unter die Lupe. 
Die hielten elf der Befragten für 
wichtig. Frage 4 hatte das The-
ma Umsatzverlust zum Inhalt – 
bei Wegfall eines Großteils der 

Parkplätze im näheren Umfeld: 
14 befürchten den Umsatzver-
lust. Die Antwort auf Frage 5 
spezifizierte das: Da prognosti-
zierten sechs Leute einen Rück-
gang bis 30 Prozent. Gefragt 
nach Alternativen zu den Park-
plätzen äußerten sich die Händ-
ler und Händlerinnen eher pes-
simistisch: Bringdienste sind 
sowieso Teil der Angebote in 
einzelnen Läden, professionelle 
Lieferdienste werden eher sel-
ten genutzt, frühere Besuche 
mit Fahrradkurier seien mangels 
Zuverlässigkeit gescheitert und 
anfahrbare Depots und Abhol-
stationen würden als zu kom-
pliziert angesehen. Eine eindeu-
tige Antwort brachte die Frage 
nach den zu erwartenden Mehr-
umsätzen, sollte die Epplestraße 
weitgehend vom Durchgangs-
verkehr befreit werden: Zusätz-
liche Umsätze erwartete von den 
19 Befragten niemand. Den-
noch wollte man sich nicht auf 
den Wunsch nach einem Erhalt 
von Parkplätzen beschränken. 
Auch die Aufenthaltsqualität 
müsse verbessert werden. Eine 
Flaniermeile im klassischen 
Sinn sei mangels Angebotsviel-
falt und geringer Fläche nicht zu 
erreichen.  
„Zur Flaniermeile gehören viele 
Anbieter der gleichen Branche, 
Theater, Kino, vielseitige Gastro-
nomie, Plätze für Veranstaltun-
gen und etliches mehr“, hieß es 
abschließend. 

Der Handel will die Parkplätze nicht missen. Foto: pst
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Ein würdevoller Abschied
Verstorbene, die nieman-
den haben, erhalten auf dem 
Waldfriedhof in Degerloch 
eine ökumenische Trauerfeier. 
Dazu singt das Beerdigungs-
Chörle. Bestattet werden sie 
auf dem Gräberfeld des Dorn-
haldenfriedhofs. 

„Ein würdevoller Abschied ist 
wichtig“, sagt Diakon Thomas 
Leopold von der katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Stutt­
gart Johannes XXIII. Gemein­
sam mit der evangelischen Pfar­
rerin Stephanie Hecke von der 
Evangelischen Gesellschaft Stutt­
gart gestaltet er alle zwei Mona­
te die ökumenischen Trauerfei­
ern in der Aussegnungshalle des 
Waldfriedhofs. Auch wenn man 
nichts über die einsamen Men­
schen ohne Angehörige und 
Freunde wisse, die sich um die 
Beerdigung kümmern könnten, 
schaffen Leopold und Hecke 
einen feierlichen Rahmen. Wäh­
rend der Zeremonie für diejeni­
gen, die am Rande der Gesell­
schaft gelebt haben, wird jeder 
einzelne Name vorgelesen, für 
jeden von ihnen wird eine Kerze 
angezündet, es gibt eine Anspra­
che und das Chörle singt.
2010 hat die ehemalige Kirchen­
musikerin Sabine Ostmann das 
Ensemble für diesen Zweck ins 
Leben gerufen. Der lose Zusam­

menschluss trägt wesentlich dazu 
bei, dass die Trauerfeier nicht nur 
trostlos ist, sondern den Verstor­
benen mit den Liedern die letzte 
Ehre erweist.

| 450 Menschen sind in 
diesem Jahr unbedacht 
in Stuttgart verstorben

Einige der unbedacht Verstor­
benen sind Obdachlose, man­
che kommen aus der Drogen­
szene und andere sind alt und 
einsam. „Bei der vergangenen 
Trauerfeier waren drei Perso­
nen über 100 Jahre alt“, erzählt 
Thomas Leopold; Übriggeblie­
bene, die Familie und Freunde 
überlebt haben. Und es werden 
immer mehr. Waren es früher 
300 Menschen in Stuttgart, sind 
es in diesem Jahr 450 Personen, 

die unbedacht verstorben sind 
und die durch die Sammeltrau­
erfeier dennoch ein Gedenken 
erhalten. Das ist nicht selbstver­
ständlich. „Ich bin sehr dankbar, 
dass die Stadt Stuttgart die Feier­
halle kostenfrei zur Verfügung 
stellt“, sagt Thomas Leopold. Die 
Urnen werden vom Friedhofs­
amt geschmückt. Früher haben 
die Mitglieder vom Chörle liebe­
voll für die Dekoration gesorgt. 
Vieles hat sich inzwischen verän­
dert, sagt Ostmann.
„Die Würde des Menschen endet 
nicht mit dem Tod. Gottes Lie­
be weiterzugeben, das bedeutet 
für mich auch, allen Menschen, 
unabhängig von ihrem Famili­
enstand, ihren finanziellen Mög­
lichkeiten und ihrem sozialen 
Status eine würdevolle Bestat­
tung zu ermöglichen“, sagt Ste­

phanie Hecke. Die Pfarrerin 
wünscht sich „in unserer sich 
verändernden Stadtgesellschaft 
neue Formen solidarischer Ver­
antwortungsübernahme über die 
traditionellen familiären Bindun­
gen hinaus“.
Vor zwei Jahren fand erstmals 
eine ökumenische Trauerfeier 
für die Menschen ohne Ange­
hörigen, die getauft sind und 
bis zum Ende der evangelischen 
oder katholischen Kirche ange­
hörten, auf dem Waldfriedhof 
statt. Zuvor war der Pragfried­
hof die letzte Ruhestätte. 
 Petra Bail

Die Trauerfeiern finden auf dem Waldfriedhof statt. Fotos: pb Gräberfeld Dornhaldenfriedhof

Nächste Trauerfeier: am Diens-

tag, 22. November, 10 Uhr, 

Waldfriedhof Degerloch. Trau-

ergäste sind willkommen.

Info

Begleitung ins Café
» Degerlocher Frauenkreis. 
Wer nicht allein ins Café Hele­
ne gehen möchte, dem bietet der 
Degerlocher Frauenkreis jetzt 
eine Begleitung zu Fuß. 
Anmeldung für den Hol­ 
und Bringdienst unter 
0711/72 20 97­12. Das von 
ehrenamtlich Mitarbeitenden 
geführte Begegnungscafé Hele­
ne hat dienstags von 14 bis 16 
Uhr und mittwochs von 10 bis 
12 Uhr geöffnet. 
Es gibt selbst gebackenen 
Kuchen und Brezeln zu mode­
raten Preisen. Die Räumlichkei­
ten sind barrierefrei.

Wer möchte Briefpost bekommen?
Für junge Menschen ist das Brie-

feschreiben etwas Seltenes ge-

worden. Alten Menschen ist es 

ganz vertraut. Mit dem Projekt 

„Ein Brief für dich – ein Brief für 

mich“ möchte der Degerlocher 

Frauenkreis den Austausch zwi-

schen den Generationen fördern 

und das Briefeschreiben wieder 

in Mode bringen. Im Idealfall 

werden so Brieffreundschaften 

zwischen Jung und Alt herge-

stellt. Frauenkreis-Mitarbeiterin 

Sina Jung will das Projekt, das in 

der Vor-Corona-Zeit gut lief und 

dann versandete, wieder zum Le-

ben erwecken. Mit den Mädchen 

und Jungen einer Klasse der Fritz-

Leonhardt-Realschule stehen 

30 junge Schreibwillige bereit. 

Die Kids im Alter zwischen acht 

und zwölf Jahren werden Briefe 

schreiben oder auch Bilder ma-

len – das wird Teil des Unterrichts 

sein. Nun sind ältere Menchen 

aufgerufen, sich zu melden, wenn 

sie gern Post bekommen würden.  

• Anmeldung: bis Sonntag, 

20. November, bei Sina Jung, 

0711/72 20 97-11 oder jung@de-

gerlocherfrauenkreis.de 

 Barbara SchererBriefe schreiben – Freude bereiten Foto: GettyImages
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Leckere Kreationen aus Degerloch
» „Pralilinen“. Liliane Leopol-
dinas Herz schlägt für Schokola-
de. In einer kleinen Werkstattkü-
che in Degerloch entwickelt sie 
individuelle Pralinenkreationen: 
schön, wie kleine Kunstwerke.  
Aroma, Form und Farbe dieser 
handgearbeiteten Meisterwerke 
aus feinster Schweizer Schokola-
de sind umwerfend. Im Septem-
ber gründete die gebürtige Bra-
silianerin ein kleines Start-up. 
„Pralilinen“ nennt sie ihre ver-
führerischen Kreationen, die sie 
immer frisch auf Bestellung pro-
duziert.
Türkis, goldgelb, lila und rot 
leuchten die köstlichen Kugeln 
aus den kleinen, feinen Schäch-
telchen, in denen sie liebe-
voll verpackt sind. Je nach 

Geschmack und Aussehen ver-
wendet die Chocolatière Zuta-
ten wie Erdbeere, Tonkabohne, 
Kokos, Zitrone oder Cachaça, 
den brasilianischen Zuckerrohr-
schnaps, Basis des Cocktails Cai-
pirinha. Zwölf unterschiedliche 
Geschmacksvariationen machen 
die Wahl schwer. Das exquisite 
Sortiment aus der kleinen Scho-
koladenmanufaktur von Liliane 
Leopoldina ist auf Messen oder 
online erhältlich. 
Schon als Jugendliche hat sie in 
ihrer Heimat Brasilien Pralinen 
hergestellt. Obwohl es heiß ist, 
verzehrt man dort leidenschaft-
lich gern Süßes, wie sie erzählt. 
Aus dem einstigen Hobby ist 
inzwischen eine florierende One-
Woman-Show geworden.  pb

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

Tisch + Küche
Stuttgart-Möhringen
Filderbahnstraße 10
Telefon 711319

www.kern-moehringen.de

Wir beraten Sie gerne.

Beim Kauf einer Küchenmaschine
SMF02/03/13 erhalten Sie einen Gemü-
seschneider SMSG01 UND einen Fleisch-
wolf SMMG01 UND eine 2. Schüssel
SMB401 gratis dazu.

Ihr Preisvorteil: € 277,-
Aktionslaufzeit bis 31.12.2022

MEGA-SET GRATIS-Aktion
Liliane Leopoldina präsentiert Pralinen. Foto: pb

Technikgeschichte für den Garten
» Zahnradbahn. Die Stuttgar-
ter Zahnradbahn bekommt neue 
Züge. Deshalb verkauft die Stutt-
garter Straßenbahnen AG (SSB) 
zwei der bisherigen Triebwagen. 
Ein dritter Wagen ist bereits in 
das Straßenbahnmuseum der 
SSB gebracht worden. Die ande-
ren beiden Fahrzeuge sind der-
zeit noch im Einsatz. Bis Ende 
des Jahres sollen aber laut der 
SSB zwei weitere neue Zuggar-
nituren für die Zacke zur Verfü-
gung stehen. „Somit stehen die 
bisherigen Triebwagen voraus-
sichtlich noch in diesem Jahr zur 
Abgabe an“, hatte die SSB kürz-
lich mitgeteilt.
Die etwa 40 Jahre alten Fahr-
zeuge sind nach Angaben der 
SSB je 20 Meter lang und wie-
gen je 33 Tonnen. Das Verkaufs-

angebot richtet sich nicht nur 
an Museen oder Unternehmen. 
Auch Privatleute können sich 
einen der gelben Wagen sichern 
und sich damit ein Stück Stutt-
garter Technikgeschichte in den 
eigenen Garten oder in den Hof 
stellen. Allerdings ist das Ver-
gnügen nicht zum Nulltarif zu 
haben. Wer eines der Fahrzeuge 
erwerben möchte, muss für den 
Kaufpreis und den Transport per 
Tieflader zum Gründstück mit 
Gesamtkosten zwischen 10.000 
und 20.000 Euro rechnen. 
Wer sich für die alten Fahrradwa-
gen interessiert, hat Pech gehabt. 
Sie sind schon vergeben. Einer 
wird ins SSB-Straßenbahnmuse-
um kommen, die zwei anderen 
werden Teil einer Museumsstra-
ßenbahn bei Wuppertal. 

Adventsbäume – Tannen
am Waldheim Clara-Zetkin-Haus

An der Gorch-Fock-Straße 26, 70619 Stuttgart-Sillenbuch

Am Samstag, 26.11. von 10 bis 16 Uhr

Der Verkauf von Weihnachtsbäumen
startet am 03.12.2022 am Waldheim.

www.tannenschuster.de
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Stolpersteine 
» Geschichtswerkstatt. Im Rah-
men des Projekts „30 Tage im 
November – vom Wert der Men-
schenrechte“ findet am Sonntag, 
13. November, ein Spaziergang 
mit Bertram Maurer statt. Treff-
punkt: 11 Uhr an der Geschichts-
werkstatt, Große Falterstraße 4, 
Dauer bis 12.30 Uhr, Gehstrecke 
3,8 Kilometer. Teilnahme kosten-
los, Spenden willkommen.
Der Rundgang zu Stolperstei-
nen in Degerloch soll die Erin-
nerung an die Opfer des NS-
Regimes wachhalten. In Deger-
loch gibt es 27 Stolpersteine für 
Jüdinnen, Juden und Opfer der 
Euthanasie. Der Weg führt unter 
anderem zum Stein von Gustav 
Friedrich Scheerer, der 1940 in 
Grafeneck ermordet wurde, und 
zu der ehemaligen Wohnung der 
Künstlerin Maria Lemmé, einer 
Schülerin von Adolf Hölzel, in 
der Ahornstraße bis zum Stol-
perstein der Kaufmannsfamilie 
Frank im Königsträßle.

Hier geht es los. Foto: pb

Wanderungen im November
» Schwäbischer Albverein. Die 
Degerlocher Ortsgruppe des Alb-
vereins hat im November Wan-
derungen und eine Veranstaltung 
im Programm. 
Am Sonntag, 13. November, fin-
det die letzte Etappe auf dem 
Stuttgarter Rössleweg statt. Sie 
führt vom Neckartal zum Fern-
sehturm über Hedelfingen, Wan-
gener Höhe, Geroksruhe und 
Weinsteige bis zur Waldau. Treff-
punkt: 10.15 Uhr Stadtbahnhal-
testelle Degerloch, Zugang Epp-
lestraße beim Kiosk. Gehzeit: 
vier Stunden, zehn Kilometer mit 
steilen Anstiegen. Schlusseinkehr 
16.30 Uhr im Kickers-Clubres-
taurant auf der Waldau.
Pius Jauch tritt mit seinem Pro-
gramm „Krämle vu bälder“ auf 
der Mundartbühne Degerloch 
am Donnerstag, 17. November, 

19.30 Uhr, im Helene-Pfleiderer-
Keller, Agnes-Kneher-Platz, auf. 
Eintritt zehn Euro; Vorverkauf 
bei Elektro Reihle und Schuh-
Schmidt. 
Am 18. November findet die Frei-
tagswanderung von Degerloch 
durch den Silberwald nach Sil-
lenbuch statt. Treffpunkt ist um 
10 Uhr an der Stadtbahnhalte-
stelle Degerloch, Zugang Epp-
lestraße. Gehzeit: zweieinhalb 
Stunden, überwiegend eben und 
Asphalt; Schlusseinkehr im Ris-
torante La Grazia Sillenbuch. 
• Anmeldung für den Rössle-
weg bis Samstag, 12. November, 
bei Familie Lott, 0711/72 33 53, 
E-Mail an giselalott@t-online.de. 
Zusagen für die Freitagswande-
rung bis Dienstag, 15. November, 
bei Dieter Berkmann 0711/780 
33 75, Handy 0151/67 22 16 91.

Keltische Märchen
» Markuskirche. Der Degerlo-
cher Märchenerzähler Markus 
Herzig macht spirituelle keltische 
Märchen mit Musik im Klang-
raum der Markuskirche erlebbar. 
Zu der Veranstaltung in der Rei-
he „Club Aktiv. Themenabend für 
Frauen“ am Montag, 14. Novem-
ber, um 19.30 Uhr sind auch 
Männer willkommen.

Märchenerzähler Herzig Foto: pb

Singen im Stadion
Am Freitag, 23. Dezember, fin-
det im Gazi-Stadion das vierte 
Stuttgarter Weihnachtssingen 
statt. Der Vorverkauf beginnt 
einen Monat vorher.

Die erfolgreiche Premiere der 
Großveranstaltung fand 2019 statt. 
Es war bislang die einzige Ausga-
be im Stadion. Die beiden Jahre 
danach war aufgrund der Corona-
Pandemie das „Stuttgarter Weih-
nachtsstreamen“ aus der Rose-
nau angesagt. Manches wird in 
das Konzept für 2022 einfließen.  
Das Präsenz-Erlebnis im Stadi-
on bleibt aber das Herz und der 
„Kristallisationspunkt“ des Weih-
nachtssingens. Allerdings wird es 
hybrid erweitert. Wer nicht auf 

die Stuttgarter Waldau kommen 
kann, hat mit dem Livestream aus 
dem Stadion eine funktionierende 
Alternative. Das gilt nicht zuletzt 
für Vereine, Kirchengemeinden 
oder Einrichtungen wie Kranken-
häuser oder Altersheime, die dank 
der Online-Übertragung ein eige-
nes Weihnachtssingen-Event 
gestalten können. Eine Neuauf-
stellung wird es auch in anderer 
Hinsicht geben. Wegen des End-
spiels der Fußball-WM in Katar 
wird das Stuttgarter Weihnachts-
singen diesmal vom traditionel-
len 4. Adventssonntag auf den 23. 
Dezember verlegt.  red 
• Tickets: Ab Mittwoch, 23. 
November, unter www.stuttgar-
ter-weihnachtssingen.de

Volles Stadion beim Stuttgarter Weihnachtssingen Foto: Eidenmüller 

Musik am Nachmittag
» Akkordeonfreunde. Die 
Akkordeonfreunde Degerlocher 
Handörgler e.V. veranstalten am  
Sonntag, 13. November, 15 Uhr, 
einen musikalischen Nachmit-
tag. Bei Kaffee und Kuchen wird 
das Ensemble des Vereins sowie 
das 1. Orchester der Spielgemein-
schaft mit dem 1. HHC Gab-
lenberg beliebte Melodien prä-
sentieren. Der Eintritt ist frei. 
• Veranstaltungsort: evangeli-
sches Gemeindehaus Elly Heuss-
Knapp, Große Falterstraße 10. 

Martinsumzug
» Mariä Himmelfahrt. Am 
Freitag, 11. November, findet 
wieder ein Martinsumzug der 
katholischen Kirchengemeinde 
Mariä Himmelfahrt statt. Start 
ist um 17 Uhr auf dem Agnes-
Kneher-Platz. Der Umzug geht 
über die Große Falterstraße/Mitt-
lere Straße/Karl-Pfaff-Straße bis 
Kirche Mariä Himmelfahrt (Karl-
Pfaff-Straße 50). Dort ist um 18 
Uhr ein Gottesdienst. Danach 
zieht der Posaunenchor Richtung 
Hospiz mit allen, die noch mit-
kommen möchten. Teilnehmen-
de dürfen sich auf Gebäck und 
kleine Geschenke freuen.

Tuschemalerei
» Degerlocher Frauenkreis.  Die 
Malerin und Kunsterzieherin Hol-
de Wössner hält am Samstag, 19. 
November, von 14 bis 17 Uhr in 
der Rubensstraße 10 einen Work-
shop in japanischer Tuschema-
lerei. Es werden zu jedem Motiv 
wie Landschaft, Bambus und Blü-
ten die verschiedenen Techni-
ken und Pinselführungen gezeigt. 
Vorhandene Pinsel, Skizzenpapier 
und Tusche im Glas sollten mitge-
bracht werden. Japanische Pinsel 
und Japanpapier können im Kurs 
erworben werden.
• Anmeldung: 0711/72 20 97-0 
oder info@degerlocherfrauen-
kreis.de



Foto: lechatnoir/E+/Getty Images

www.lokalmatador.de/immobilien

IMMOBILIEN
KAUFEN – MIETEN – LEBEN

Viele Menschen haben in den letzten Jahren ein Objekt gekauft – mit dem Hintergedanken, durch Vermietung die Rente aufzustocken oder 
nebenbei etwas dazuzuverdienen. Doch durch steigende Zinsen und anhaltende Inflation haben sich viele Käufer nun verkalkuliert. Was 
kann man tun?

„Wenn man es jetzt richtig an-
stellt, kann man mit seinem 
Objekt in die Kurzzeitvermie-
tung einsteigen. Feriengäste, 
aber auch Business-Gäste gibt 
es aktuell reichlich und sie sind 
häufig bereit, mehr für eine 
schöne Ferienwohnung zu be-
zahlen – so kann das Objekt 
schnell wieder rentabel werden“, 
erklärt Hendrik Kuhlmann. 
Er selbst vermietet 47 Objekte 
in Deutschland und anderen 
Ländern. Steigende Nebenkos-
ten bereiten Vermietern bereits 
seit Längerem Sorgen. Schnell 
kommt es vor, dass diese Ausga-
ben die gesamten Mieteinnah-
men auffressen. Die Kurzzeit-

vermietung bietet eine effektive 
Möglichkeit, diesen Problemen 
zu begegnen. Ähnlich wie in ei-
nem Hotel oder einer Pension 
werden Wohnungen dabei ta-
geweise an Reisende vermietet. 
Die kurze Aufenthaltsdauer und 
der Bedarf nach einer voll möb-
lierten Wohnung ermöglichen 
es dem Vermieter, erheblich hö-
here Preise zu rechtfertigen. Bis 
zu 3.000 Euro monatlich lassen 
sich mit einer einzigen Woh-
nung verdienen, deren Miet-
wert bei Langzeitvermietung 
gerade einmal ein Drittel davon 
betragen würde. Eine Wohnung 
spart den Gästen Kosten, in-
dem sie ihnen ermöglicht, sich 

unabhängig zu versorgen. Ver-
mieter müssen sich dadurch 
kaum Sorgen darum machen, 
ausreichend Gäste zu finden. 
 
Rechtslage beachten
Wer die Kurzzeitvermietung ei-
ner Wohnung erwägt, sollte sich 
zuvor jedoch mit der geltenden 
Rechtslage befassen. So gelten 
zum Teil andere bau- und steuer-
rechtliche Rahmenbedingungen 
für Wohnräume, die kurzzeitig 
vermietet werden. Zudem spielt 
auch die Zweckentfremdungs-
satzung der jeweiligen Stadt 
eine Rolle: Im Falle einer Woh-
nungsnot sind unter Umständen 
zusätzliche Genehmigungen 

erforderlich, um eine Wohnung 
derart umzufunktionieren. Ver-
pflichtungen des Vermieters las-
sen sich großteils automatisiert 
erfüllen. So ermöglicht moderne 
Verwaltungssoftware die Ko-
ordination des Check-outs mit 
der Reinigung durch verlässliche 
Mitarbeiter oder externe Dienst-
leister – reist ein Gast ab, kann 
ohne eigenes Zutun eine Reini-
gung veranlasst werden. Selbiges 
gilt für die Schlüsselübergabe: 
Elektronische Schlösser oder 
Schlüsseltresore ermöglichen es 
Gästen, Schlüssel bequem ab-
zuholen oder sogar ohne physi-
schen Schlüssel auszukommen.
(ots/Hendrik Kuhlmann/red)

Vermieten wieder rentabel machen

Foto: peterschreiber.media/iStock/Getty Images Plus
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LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info
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DJ  DAS IST LOS

Kunst und Lyrik
Kultur nach Ladenschluss gibt 
es im Schauraum des Ateliers 
Schwarz  und Co. am Donners-
tag, 17. November, 18 Uhr. 

Die Veranstaltung dreht sich um 
Liebe, Kunst und Lyrik der „edi-
tion_SU“ von Ute Haselmai-
er und Simone Vöhse. In den 
Büchern des Künstlerinnen-
paars Ute Haselmaier und Simo-
ne Vöhse trifft Lyrik auf bildende 
Kunst, Schriftkunst und Malerei 

auf Literatur. Aus ihrer Liebe zu 
Kunst und Literatur entstand ihr 
Selbstverlag „edition_SU“. 
Dort gibt es besondere Bücher 
in kleiner und feiner Auflage als 
ästhetisch und haptisch hochwer-
tig gebundene Kunst-Kollabora-
tionsprojekte. 
Ein idealer Abend für Auge, Ohr 
und Herz in der Karl-Pfaff-Straße 
12 a in Degerloch. red 
• Anmeldung: mail@ingrid-
schwarzkunst.de 

Ute Haselmaier und Simone Vöhse (rechts) Foto: oh

Wohin mit Trauer? 
» Hospitz St. Martin. Am Mon-
tag, 21. November, von 15 bis 
16.30 Uhr, lädt das Hospiz St. 
Martin zu einer Trauer-Infor-
mationsveranstaltung ein. Bei 
„Wohin mit meiner Trauer?“ kön-
nen sich Trauernde austauschen 
und bleiben mit ihrer Trauer 
nicht allein.
Der Veranstaltung startet um 
15 Uhr mit einem Kurzvortrag 
über Grundwissen zu Trauerthe-
men. Es folgen Informationen zu 
Trauerangeboten. Anschließend 
unterstützen erfahrene Trauerbe-
gleiterinnen und Trauerbegleiter 
die Teilnehmenden im persönli-
chen Gespräch dabei, passende 
Angebote zu finden. Die Veran-
staltung endet gegen 16.30 Uhr. 
Im Hospiz St. Martin ist das Tra-
gen eines FFP2-Mund-Nasen-
Schutzes Pflicht.
• Anmeldung: bis 16. Novem-
ber an hospiz@hospiz-st-martin.
de oder unter 0711/65 29 07-10 
möglich

Ein Ort der Trauer Foto: pb

Akkordeon und Orgel 
» Hoffeldkirche. Am Samstag, 
12. November, veranstaltet die 
evangelische Kirchengemein-
de Degerloch um 19 Uhr in der 
Hoffeldkirche ein Konzert. 
Unter dem Motto „Suchet den 
Frieden!“ steht Musik zur Frie-
densdekade für Akkordeon und 
Orgel auf dem Programm. 
Gespielt werden Werke unter 
anderem von Fanny Hensel, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Naji Hakim, Andreas Willscher 
und anderen. Mit Markus Ege 
am Akkordeon und Dekanats-
kantorin Barbara Straub spielt 
an der Orgel.

Jahresausklang 
» WOGV. Der Wein-, 
Obst- und Gartenbauverein 
Degerloch veranstaltet am Sams-
tag, 26. November, ab 15 Uhr im 
Korinnaweg zwischen Gärtnerei 
Raff und den Baumschulen Hör-
mann seinen traditionellen Jah-
resausklang im Garten des Vor-
stands mit Glühwein und Grill-
wurst. Dabei beantworten die 
Vereinsmitglieder Fragen zur 
Winterpflege. 
• Der Kaffeetreff findet am 
Dienstag, 29. November, 15 Uhr 
im Bürger-, Bildungs- und Kul-
turzentrum Treffpunkt Deger-
loch, Mittlere Straße 17, statt.

Die Geschichtswerkstatt Deger-

loch lädt ein zur Vorstellung des 

Buches „Der Alte Friedhof Deger-

loch – eine Chronik“ mit einem 

Grußwort von Oberbürgermeister 

Frank Nopper. Am Samstag, 19. 

November, wird Oberbürgermeis-

ter Frank Nopper um  18 Uhr im 

Sitzungssaal des Bezirksrathauses 

Degerloch das Grußwort halten, 

der Autor Günther Kurz stellt da-

nach die Chronik vor. 

Im Anschluss sind im Erdgeschoss 

Gespräche zum Buch bei Schar-

renberger Wein und Butterbre-

zeln möglich. Das von Günther 

Kurz recherchierte Buch hat 92 

Seiten. Es behandelt die Geschich-

te des Alten Friedhofs Degerloch 

an der Jahnstraße. Der Autor 

Günther Kurz verknüpft dessen 

Baugeschichte mit Lebensbildern 

von dort beerdigten Degerlo-

chern aus dem 19. und 20. Jahr-

hundert. Mit vielen Abbildungen 

ist dieses Buch eine Fundgrube für 

ortsgeschichtlich interessierte De-

gerlocherinnen und Degerlocher. 

Der Preis beträgt 14,80 Euro. red

• Verkauf: In der Buchhandlung 

Albert Müller, Epplestraße 19 C, 

oder per Post beim Antiquariat 

Heinzelmann, 0711/765 13 82 oder 

heinzelmannbuch@t-online.de

„Der Alte Friedhof Degerloch“

Weihnachtskrippe selbst gestalten
» Haus des Waldes. Bis Weih-
nachten ist es nicht mehr lan-
ge, auch wenn die Temperaturen 
bisher etwas anderes verspra-
chen. Doch für einen Spazier-
gang im Wald ist es ideal, um 
Naturmaterialien für eine selbst 
gemachte Weihnachtskrippe zu 
sammeln.
Udo Winkler zeigt im Haus des 
Waldes, wie man daraus eigen-

händig eine ganz besondere 
Krippe basteln kann. Der Work-
shop für die ganze Familie fin-
det am Donnerstag, 24. Novem-
ber, von 14 bis 16.30 Uhr, in den 
Räumen im Haus des Waldes 
statt.
• Anmeldung: bis Mittwoch, 16. 
November, unter www.hausdes-
waldes.de. Maximale Teilneh-
merzahl ist acht Personen.

„Jesus auf der Spur“
» Mariä Himmelfahrt. Ein 
Team von Ehrenamtlichen aus 
der katholischen Kirchenge-
meinde Mariä Himmelfahrt 
aus Degerloch ist „Jesus auf der 
Spur“. Jeden Freitag um 18 Uhr 
wird im Rahmen des Bibel-Lese-
Projekts ein Kurzfilm mit fünf bis 
acht Minuten Länge ins Internet 
gestellt, den man per PC oder  
Handy anschauen kann. 
Gedreht wird an unterschiedli-
chen Orten. Dazu wird fortlau-
fend jeweils eine Stelle aus dem 
Evangelium gelesen. Es gibt eine 
kurze Erklärung oder musika-
lische Begleitung. In den neuen 
Folgen von „Jesus auf der Spur“ 
setzt sich der Stuttgarter Stadtde-
kan Christian Hermes mit Kapi-
tel 26 des Matthäus-Evangeliums 
auseinander. Die Videos wer-
den am 11./18. und 25. Novem-
ber sowie am 2. Dezember online 
gestellt.
• Zugang: himmelfahrt-deger-
loch.drs.de

Beim Dreh Foto: oh
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ÜBER 300
POLSTERGARNITUREN

AUSGESTELLT!

Sie suchen Ihr Traumsofa? Das
haben wir bestimmt! Und wenn

ja - dann machen wir Ihnen
einen fairen Top-Preis.

350 € Tauschprämie

für Ihr altes Sofa!
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MIT VIELEN

SONDERFUNKTION
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VIELE 
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STÜCKE IM PREIS
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ALT       
      Sonderleistungen begeisert sein!

             Sonderleistungen begeisert sein!

             Sonderleistungen begeisert sein!

             Sonderleistungen begeisert sein!

             Sonderleistungen begeisert sein!

ALT
350 € Tauschprämie(1)
350 € Tauschprämie(1)
350 € Tauschprämie

WEGEN

KOLLEKTIONSWECHSEL!

garantiert das garantiert das 

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab
5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenom-
men ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellungmit Sonderpreisen bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

einen fairen Top-Preis. einen fairen Top-Preis. 
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AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Bei Nebel langsam, mit 
 ausreichend Abstand fahren 
und jederzeit bremsbereit 
sein. Überholmanöver und 
 Ablenkungen vermeiden, da 
Nebelfahrten eine erhöhte 
Aufmerksamkeit erfordern. 
Scheinwerfer und Leuchten 
sollten innen und außen frei 
von Schmutz und Feuchtigkeit 
sein. Außerdem sollten Auto-
fahrer manuell das Abblend-
licht einschalten. 

Tagfahrlicht allein reicht bei 
Nebel nicht aus, die Licht-
automatik vieler Fahrzeuge  
 schaltet Abblendlicht nur bei 
Dunkelheit zu. Beim Tag-
fahrlicht bleiben die Rück-
leuchten aus und auch das 
Nebelschlusslicht lässt sich 
nicht einschalten. Das führt 
zu schlechter Sichtbarkeit im 
Nebel.

Die Nebelschlussleuchte
Für die Nutzung der Nebel-
schlussleuchte gelten strenge 
Vorgaben: Sie darf inner- wie 
außerorts nur bei  Sichtweiten 
unter 50 m benutzt wer-
den. Bei diesen Sichtweiten 
darf dann laut Gesetzgeber 
auch nur maximal 50 km/h 
 gefahren werden. Wird die 
Sicht besser, muss die Ne-
belschlussleuchte wieder 
ausgeschaltet werden. Sonst 
droht ein Verwarnungsgeld 
von 20 Euro, bei Gefährdung 

 anderer Verkehrsteilnehmer 
oder  einem Unfall liegt es bei 
25 bzw. 35 Euro. Nebelschein-
werfer dagegen dürfen immer 
dann eingeschaltet werden, 
wenn die Sichtweite erheblich 
reduziert ist. 

Sobald sich die Sichtverhält-
nisse bessern, muss man aber 
auch die Nebelscheinwerfer 
wieder ausschalten.

Tiefstehende Sonne
Autofahrer unterschätzen 
häufig die Unfallgefahr durch 
Blendung. Wenn die Sonne 
während des morgendlichen 
und abendlichen Berufsver-
kehrs auf- oder untergeht, ist 
die Unfallgefahr besonders 
groß. 
Um auch bei tiefstehender 
Sonne Ampeln, Verkehrs-
zeichen und vor allem andere 
Verkehrsteilnehmer gut zu 
erkennen, sollte die Front-
scheibe sauber gehalten, die 
Scheibenwischer funktions-
tüchtig, das Wischwasser auf-
gefüllt und die Sonnenbrille 
griffbereit sein. 

Auch bei Blendung gilt: Ab-
stand halten, voraus schauend 
und mit angemessener 
 Geschwindigkeit fahren. Mit 
eingeschaltetem Abblend- 
oder Tagfahrlicht erhöht sich 
die eigene Sichtbarkeit. (ots/
ADAC/red)

Sicher durch den Herbst: 
Tipps bei Nebel und tiefstehender Sonne

Foto: ollo/iStock/Getty Images Plus

Tipps zum Autofahren im Herbst finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1367/

Anzeigen

n Karosseriereparatur
n Felgenreparatur
n Oldtimer Restauration
n Fahrzeugaufbereitung
n Innenreinigung
n Fahrzeugpolitur
n Smart Repair

Seit 5 Jahren führen wir erfolgreich weiter, was Sie von
Karosseriebau Rigon an Leistungen und Service gewohnt
waren.

Kommen Sie vorbei!

JKJ Lackierungen
Karosserie- und Fahrzeugbau

Jasvir Kaur Jhinjer
Felix-Dahn-Str. 20
70597 Stuttgart
k 0711 76 42 70

karosserie
dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung
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AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Anzeigen

Wir sind Ihr Servicepartner für
Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge,

ŠKODA, SEAT, CUPRA und Audi

Jetzt auch für Ihren ŠKODA
inWangen und Feuerbach

Service ist unsere Leidenschaft

Volkswagen Automobile
Stuttgart GmbH

Stuttgart Wangen
Wangener Straße 66
70188 Stuttgart
Tel. 0711/4602 0

Stuttgart Feuerbach
Heilbronner Straße 390/392
70469 Stuttgart
Tel. 0711/13893 0

Stuttgart Vaihingen
Hauptstraße 166
70563 Stuttgart
Tel. 0711/737300 0

kundenservice@vw-as.de | volkswagen-automobile-stuttgart.de
Direkt zum
Wunschtermin

Mit einer guten  Fahrweise 
kann man zudem bei der Kfz-
Versicherung sparen. Möglich 
ist das  beispielsweise durch 
Telematik-Tarife. Diese be-
rücksichtigen das Fahrver-
halten im Preis für die Kfz-
Versicherung. Versicherte 
erhalten sofort einen Start-
bonus in Höhe von 15 % in 
der Kfz-Versicherung. Fahr-
zeughalterinnen und -halter 
mit gut bewerteter Fahrweise 
können im Folgejahr sogar 
bis zu 30 % sparen. Und so 
funktioniert es: Eine spezielle 
App registriert die Fahrwei-
se. Die Anwendung bewertet 
automatisch Handyverzicht, 
Geschwindigkeit, Beschleuni-

gungs-, Kurven- und Brems-
verhalten sowie Tageszeit. 
Wenn  während der Fahrt das 
Handy in die Hand genom-
men, auf dem Display getippt 
oder gewischt wird, wird dies 
nachteilig bewertet. 
Vor allem junge Leute von 
17 bis 24 Jahren fragen den 
Telematik-Tarif nach. „Oft 
 schließen zunächst die  Eltern 
die Versicherung ab. Mit 
dem Telematik-Tarif wollen 
sie nicht nur Geld sparen, 
sondern auch sichergehen, 
dass die Kinder rücksichts-
voll fahren“, so die Erfahrung 
von Versicherungsexperten 
Alexander Erpenbach. (djd/
DEVK/red)

Mit Telematik-Tarif bei der Kfz-Versicherung 
sparen

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/

In alpinen Regionen kann 
ein Wetterumschwung aus 
 heiterem Himmel für Schnee-
massen sorgen. Deshalb sollte 
man in diesen Gegenden im-
mer Schneeketten dabeiha-
ben. Auf vielen Strecken sind 
sie bei winterlichen Straßen-
bedingungen sogar vorge-
schrieben, Verstöße werden 
mit hohen Bußgeldern ge-
ahndet Sie sind aber nur dann 
nützlich, wenn man sie auch 
aufziehen kann. 
Denn dieser Vorgang ge-
schieht häufig unter widrigen 
Bedingungen und bei frosti-
gen Temperaturen. Entspre-
chend gut sollten die dafür 
notwendigen Handgriffe sit-
zen, das Aufziehen sollte man 
mindestens einmal geübt ha-

ben. Einfacher wird es, wenn 
man beim Kauf einer Schnee-
kette auf leicht montierbare 
Modelle setzt, die z.B. mit 
wenigen Handgriffen an der 
Außenseite des Rads mit ei-
nem Klick angebracht  werden. 
Beim Anfahren zieht sich die 
Kette selbst aufs Rad. Genauso 
lässt sie sich auch wieder de-
montieren. 
Wer bereits Schneeketten be-
sitzt, sollte prüfen, ob diese 
noch auf das aktuelle Auto 
passen. Probleme können 
vor allem bei Ketten auftau-
chen, die  älter als zehn Jahre 
sind. Diese sind nicht auf die 
Verwendbarkeit bei aktuellen 
Rad- Reifen-Kombinationen 
geprüft. (djd/red)

Damit im Ernstfall die Handgriffe sitzen
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DJ  NACHBARORTE

Der Stadtbezirk Möhringen er-

füllt weiterhin alle fünf Kriterien 

der Fairtrade-Towns-Kampagne 

und trägt für weitere zwei Jahre 

den Titel Fairtrade-Stadtbezirk. 

Die Auszeichnung wurde erstmals 

2012 durch Fairtrade Deutschland 

e.V. verliehen. Seitdem baut der 

Stadtbezirk sein Engagement 

weiter aus. 

Bezirksvorsteherin Evelyn Weis 

freut sich über die Verlängerung 

des Titels: „Die Bestätigung der 

Auszeichnung ist ein schönes 

Zeugnis für die nachhaltige Ver-

ankerung des fairen Handels in 

Möhringen. Lokale Akteure aus 

Politik, Kirche, Zivilgesellschaft 

und Wirtschaft arbeiten hier eng 

für das gemeinsame Ziel zusam-

men. Wir setzen uns weiterhin 

mit viel Elan dafür ein, den fairen 

Handel auf lokaler Ebene zu för-

dern.“ 

Vor zehn Jahren erhielt der Stadt-

bezirk Möhringen von dem ge-

meinnützigen Verein Fairtrade 

Deutschland zum ersten Mal die 

Auszeichnung für sein Engage-

ment zum fairen Handel, für die 

er fünf Kriterien erfüllen musste. 

Der Bezirksbeirat hält die Unter-

stützung des fairen Handels in 

einem Beschluss fest, eine Steue-

rungsgruppe koordiniert alle Ak-

tivitäten, in Geschäften und bei 

Aktionen im Stadtbezirk werden 

Produkte aus fairem Handel ange-

boten und lokale Medien berich-

ten über Aktivitäten vor Ort. red

Möhringen Fairtrade-Stadtbezirk Patientenverfügung
» Birkach-Plieningen. Der 
Stadtseniorenrat Stuttgart infor-
miert über mögliche Vorsorge-
verfügungen für den Fall, dass 
man selbst nicht mehr entschei-
den kann, über die Patienten-
verfügung, Vollmachten und 
Betreuungsverfügung am Diens-
tag, 15. November, um 14.30 
Uhr, im Bezirksrathaus Plie-
ningen-Birkach, Sitzungssaal 
1. Stock. Die Beratung erfolgt 
durch die ehemalige Notarin 
Brigitte Schumm als Stadtteilde-
legierte für Birkach-Plieningen. 
Ab 15.45 Uhr besteht die Mög-
lichkeit für persönliche Einzel-
fragen. Eine Anmeldung dafür 
ist nicht erforderlich. 

Martinimarkt
» Sonnenberg. Am kommen-
den Samstag, 12. November, 
findet von 14.30 bis 18 Uhr im 
Gemeindezentrum der evange-
lischen Sonnenbergkirche in der 
Johnannes-Krämer-Straße 2–4 
der erste Sonnenberger Marti-
nimarkt statt. 
Es gibt Kaffee, Kuchen und sons-
tige Leckereien. Außerdem wird 
Genähtes für Groß und Klein 
angeboten. Kinderkleidung steht 
ebenso zum Verkauf wie Honig, 
Kerzen, Schmuck, verschiede-
ne Patchworkarbeiten, Taschen, 
Filzarbeiten, Karten, Holzarbei-
ten, florale Kränze, gestrickte 
Socken sowie Stulpen und vie-
les mehr.  

Magisches Feuerdorf
Die fünf Spielmobile Mobifant 
der Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH laden im November 
ein zu einem Besuch im magi-
schen Feuerdorf.

Von Mittwoch, 23. November 
bis Freitag, 25. November öffnet 
das magische Dorf Funkelstein 
seine Tore für alle Kinder und 
ihre Familien. An diesen drei 
Tagen dreht sich alles um das 
Element Feuer. Die Kinder kön-
nen Stockbrot und Punsch in 
der Feuerküche zubereiten, den 
Geschichten im Zelt der Dorfäl-
testen lauschen oder den Holzt-
rollen beim Feuerholzsägen hel-
fen. Bei den Lichtwächtern muss 
das Licht bis in die dunkelsten 
Ecken balanciert werden, und 
bei den Flammenzauberern 
werden eigene Leuchtstäbe her-
gestellt. Wer lernen möchte, wie 
man Feuer ganz ohne Streich-
holz oder Feuerzeug macht, ist 

bei den Feuermeistern genau 
richtig. Außerdem gibt es ver-
schiedene Feuerkörbe, an denen 
man sich wärmen kann.
Das magische Dorf Funkelstein 
ist eine kostenlose Aktion der 
fünf Spielmobile Mobifant und 

richtet sich an Kinder ab vier 
Jahren und ihre Familien.
• Termin: Donnerstag, 24. 
November, von 15 bis 17.30 Uhr, 
Spielplatz im Stadtpark Vai-
hingen, gegenüber der Voll-
moellerstraße. pb

Feuer und Flamme fürs Stockbrot Foto: cf

„Pizza Mortale“ bringt Leben auf die Bühne
» Rohr. Im Kulturium in Stutt-
gart-Rohr bringt „Pizza Morta-
le“ nach der Corona-Pause wie-
der Leben auf die Bühne. Am 
Sonntag, 13. November, 14 Uhr 
und am Samstag, 26. November, 
17 Uhr (Einlass jeweils eine halbe 
Stunde früher), ist die Koproduk-

tion mit dem Tanzatelier Stutt-
gart und dem Theater Malutki 
zu sehen. 
Bei „Pizza Mortale“ trifft Com-
media dell´arte auf Krimi-Din-
ner, denn während das Publikum 
im „Ristorante Furioso“ isst, wird 
auf der Bühne gemordet, gelacht 

und getanzt – und der Patrone 
versucht verzweifelt, seinen fami-
liären Pizza-Betrieb am Laufen 
zu halten.
• Veranstaltungsort: Kulturi-
um in Stuttgart-Rohr, Dürrle-
wangstraße 54, www.tanzatelier-
stuttgart.de

Klassisches Konzert
» Möhringen. Der Kultur- 
und Förderverein Bürgerzen-
trum Möhringen veranstaltet 
am Samstag, 19. November, 19 
Uhr, ein Konzert im Bürgerhaus 
am Filderbahnplatz. 
Zu Gast ist erstmals das Malion 
Quartett mit dem aus Möhrin-
gen stammenden Primus Alex 
Jussow. Alex Jussow hat nach 
dem Studium eine Stelle beim 
Staatstheater Stuttgart bekom-
men und parallel dazu das Mali-
on Quartett gegründet. 
Das Programm beginnt mit 
Beethovens Streichquartett 
F-Dur Op 18/1 gefolgt vom 
Streichquartett Nr. 1 von Leos 
Janacek. 

Nach der Pause zu hören ist das 
Streichquartett Es-Dur Op 12 
von Felix Mendelssohn Barthol-
dy. Die Bewirtung in der Pau-
se übernimmt der Musikver-
ein Möhringen. Der Eintritt ist 
frei. Der Veranstalter bittet um 
Spenden. 

Das Malion Quartett Foto: cf 
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Junge Menschen brauchen einen gut aus-
gebildeten Trainer, Coach oder Mentor an
ihrer Seite. Das ist sicherlich keine neue Er-
kenntnis. Arsene Wenger, der ehemalige
Trainer des FC Arsenal, geht noch weiter:
„Für Kinder zwischen fünf und zwölf Jah-
ren ist es besser, keinen Trainer zu haben
als einen schlechten. Daher müssen wir die
Trainer besser ausbilden.“ Auf Initiative der
Nussbaum Stiftung startet gemeinsam mit
Anpfiff ins Leben und seiner 360°-Jugend-
sportförderung sowie Nussbaum Medien
2023 ein Projekt, um Trainer in Baden-Würt-
temberg besser auszubilden. Die NUSS-
BAUM Trainerschule – Pädagogik im Sport!

Rassismus ausgrenzen
Die Gründung der NUSSBAUM Trainerschu-
le fußt auf der Erkenntnis, dass im Sport,
namentlich in Mannschaftssportarten,
Ausgrenzung und Fremdenfeindlichkeit in
hohem Maß gegenwärtig sind. Sport bie-
tet zwar eine wunderbare Chance zur Inte-
gration, doch es ist eine Fehleinschätzung,
pauschal zu behaupten, „Sport schafft Inte-

gration“. Dafür birgt der Mannschaftssport
Risiken, die regelmäßig auf den Rängen des
Stadions, in der öffentlichen Debatte oder
innerhalb einzelner Mannschaften zu beob-
achten sind. So wird der Abwehrspieler, der
ein Gegentor verschuldet, ebenso leicht zur
Zielscheibe für Schuldzuweisungen wie der
Stürmer, der seine Torchancen vergibt. Kom-
men die Leistungsschwächeren aus anderen
Ländern oder Kulturen, können sich die An-
feindungen ihnen gegenüber schnell auf
diese Charakteristika fokussieren. Wenn Un-
zufriedenheit in Diskriminierung gegen Ein-
zelne umschlägt, ist es Aufgabe des Trainers
und des Vereins, dieser Entwicklung entge-
genzuwirken. Hier setzt die NUSSBAUM Trai-
nerschule – Pädagogik im Sport an.

Fundiertes Wissen, praktische Übungen
Ab Dezember 2022 startet der Bewerbungs-
zeitraum für die NUSSBAUM Trainerschule,
für die sich Trainer aus Baden-Württemberg
bewerben können. Über drei Module an
den Standorten von Nussbaum Medien in
St. Leon-Rot und Filderstadt schaffen wir in

den Vereinen Trainermentoren als Multipli-
katoren. Sie sollen andere Menschen ermu-
tigen und befähigen, ein Traineramt auszu-
üben, sodass für den Verein ein nachhaltiger
Effekt entsteht. Angesprochen sind Traine-
rinnen und Trainer aus Mannschaftssport-
arten. Ihnen ermöglicht Nussbaum Medien
diese Weiterbildung kostenfrei.

Das für die NUSSBAUM Trainerschule ausge-
arbeitete pädagogische Konzept nach den
Leitlinien der 360°-Jugendsportförderung
von Anpfiff ins Leben soll dem Trainer fun-
diertes Wissen in Theorie und Praxis vermit-
teln. Darüber hinaus werden Beispiele aus der
Praxis für regelmäßige und begleitende Blog-
beiträge gegeben, um den Trainer auf und
neben dem Platz bestmöglich auszubilden.

Webinar am 5. Dezember
Um den Trainern einen ersten Eindruck da-
rüber zu geben, was sie in der NUSSBAUM
Trainerschule erwartet, veranstaltet Nuss-
baum Medien mit Anpfiff ins Leben am
05.12.2022 um 17 Uhr ein Webinar, in dem
das Projekt vorgestellt, die Inhalte ange-
sprochen und Fragen der Trainer beantwor-
tet werden. An diesem Tag beginnt auch
offiziell die Bewerbungsphase für die erste
NUSSBAUM Trainerschule, die im März 2023
starten wird. (pm)

Foto: Anpfiff ins Leben e.V.

FIT UND GUTGESCHULT FÜRS TRAINERAMT
Die NUSSBAUMTrainerschule startet mit dem pädagogischen Konzept von Anpfiff ins Leben.

SPORT

In unserem Online-Artikel können Sie
sich direkt zum Webinar am 05.12.2022
anmelden. Entweder über den QR-Code

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/webinar-trainerschule/

Anmeldeschluss ist am 02.12.2022
um 11 Uhr

BaWue-Seite1

Klaus Nussbaum (Inhaber und persönlich haftender Gesellschafter Nussbaum
Medien) und Dietmar Pfähler (1. Vorsitzender von Anpfiff ins Leben e.V.) bei der

Vertragsunterzeichnung für die NUSSBAUMTrainerschule.

Foto: jr



FIT UND GESUND Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/fit-gesund

Besonders augenscheinlich ist 
der Zusammenhang  zwischen 
Psyche und Herz beim 
 sogenannten Broken-Heart-
Syndrom. 

Anlässe für diese Überfor-
derung des Herzens sind 
 emotionale Ausnahmesitua-
tionen, der Tod eines geliebten 
Menschen, ein Unfall, manch-
mal auch übergroße Freude. 

Betroffen sind meist  Frauen 
nach den Wechseljahren. 
 Warum, ist unklar. Als sicher 
gilt dagegen, dass Stress-
hormone eine Rolle spielen, 
die bei Gefühlsextremen den 
 Körper überfluten.

Das geht ans Herz
Noch vor einigen Jahren 
glaubte man, alle Risikofak-
toren für Herz und Kreislauf 
zu kennen: Bluthochdruck, zu 
hohe Blutzucker- und Choles-
terinwerte, Veranlagung - und 
natürlich der Lebensstil. 

Heute weiß man, dass ein 
wichtiger Bereich  fehlte: 
 „Psychische und soziale 
 Faktoren machen etwa ein 
Drittel des Risikos aus“, sagt 
Professorin Christiane Wal-
ler, Leiterin der Klinik für 
 psychosomatische  Medizin 
und Psychotherapie am 

 Klinikum Nürnberg Nord. 
Neben Depressionen ist es vor 
allem zwischenmensch licher 
Stress, der ans Herz geht. 

„Hier sind wir Menschen am 
verwundbarsten“, sagt Psycho-
kardiologin Waller. Zudem 
weiß man, dass traumatische 
Ereignisse die sogenannten 
Stress-Achsen, die das Aus-
schütten von Stresshormonen 
regeln, dauerhaft verstellen 
können. Dies hat Effekte auf 
eine Reihe von Botenstoffen, 
unter anderem Cortisol. Nicht 
nur das Risiko für Bluthoch-
druck steigt. Auch das Im-
munsystem wird gehemmt. 
Das Blut gerinnt leichter, was 
Infarkte fördert

Psychokardiologie
Inzwischen findet man nicht 
nur an vielen Krankenhäusern 
und Reha-Kliniken Angebote, 
in denen die Verbindung von 
Herz und Psyche eine  zentrale 
Rolle spielt. 

Ärztliche Leitlinien, die zu ver-
schiedenen Herzkrank heiten 
die optimale  Behandlung vor-
geben, fordern  explizit, die 
psychische und soziale Situa-
tion einzubeziehen. (ots/Wort 
& Bild Verlag – Gesundheits-
meldungen/red)

Broken-Heart-Syndrom durch Stresshormone

Anzeigen
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Hören macht das Leben wertvoll – egal ob in Gesellschaft
oder in der Natur. Lässt Ihre Hörfähigkeit nach, sollten Sie
rechtzeitig einen Hörakustiker aufsuchen.
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Hörsysteme – kostenfrei
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Sollen oder können 
Rheumapatient*innen Sport 
treiben? Unbedingt, es ist 
 sogar empfohlen! Auch wenn 
man lange Zeit annahm, dass 
Sport bei Rheuma schädlich 
sei, ist jedoch für die ca. 1,5 
Millionen Deutschen die an 
einer entzündlich-rheuma-
tischen Erkrankung leiden, 
richtige Bewegung mitunter 
das A und O der Therapie. 
Denn körperliche Bewegung 
ist für Betroffene wichtig, 

um die Gelenkführung und 
Beweglichkeit der  Gelenke 
weitestgehend erhalten zu 
können, um die Muskeln und 
Knochen zu stärken und so die 
 rheumabedingte  Erschöpfung 
zu lindern. 

Außerdem ist Bewegung für 
Rheumapatient*innen beson-
ders wichtig, um das Risiko 
für Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen zu reduzieren. (ots/
Biogen GmbH/red)

Bewegung – Therapie gegen Rheuma

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/fit-gesund/
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Tagelang ein unangenehmes 
Völlegefühl im Bauch, Still-
stand auf dem stillen Ört-
chen und ständig quält ein 
schmerzhaftes Drücken in der 
Körpermitte: Wer schon ein-
mal unter Verstopfung gelit-
ten hat, weiß genau, wie sehr 
eine gestörte Verdauung den 
 Alltag belasten kann. Kom-
men zur sogenannten Obsti-
pation noch Blähungen hinzu, 
leiden Betroffene gleich dop-
pelt. So müssen sie nicht nur 
immerzu fürchten, dass ein 
Lüftchen entweicht - auch op-
tisch  lassen sich die im Darm 
gefangenen Gase kaum ver-
bergen, der Bauch wirkt prall 
und gespannt.

Weitverbreitetes  
Beschwerde-Duo
Wie eine aktuelle Darmtrend-
Umfrage von Sanofi zeigt, tritt 
dieses Beschwerde-Duo nicht 
selten auf. Zwei Drittel der 

Betroffenen mit Verstopfungs-
problemen kämpfen auch mit 
dem sprichwörtlichen  „Ballon 
im Bauch“. Er entsteht, wenn 
beim Essen und Trinken 
Luft geschluckt wird – was 
erst einmal ganz normal ist. 
Bauen Darmbakterien dann 
Nahrungsbestandteile ab, ent-
wickeln sich zusätzlich Gase. 
„Da der Darm bei der Ver-
stopfung träge ist, bleiben die 
Gase auch länger im Darm. 
Ich spüre die Gase also auch 
länger“, erklärt Prof. Martin 
Storr, Facharzt für Gastroen-
terologie. Abhilfe verschaffen 
kann etwa ein schonendes 
Abführmittel mit wasserbin-
dender Wirkung. Zusätzlich 
unterstützen können eine 
ausgewogene Ernährung mit 
genügend Ballaststoffen, viel 
Flüssigkeit, leichter Ausdauer-
sport sowie eine sanfte Bauch-
massage im Uhrzeigersinn. 
(djd/red)

Der Ballon im Bauch -Hilfe für den Darm
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Foto: svetkid/iStock/Getty Images Plus

WOHIN AN
WEIHNACHTEN & SILVESTER
www.lokalmatador.de/weihnachten/

Das Jahr neigt sich seinem Ende zu und langsam fängt man an, sich darüber Gedanken zu machen, wie man die Feiertage verbringen
möchte. Ob zu Hause oder Ausgehen – gut geplant werden will ein gemeinsamer Abend mit Familie und Freunden in jedem Fall. Aber
auch vorher gibt es Gelegenheit, sich zu treffen und die dunkle Jahreszeit mit Kerzenschein, leckerem Essen und guten Gesprächen zu
verbringen.

An den Sonntagen im Advent
treffen sich viele zum klassi-
schen Adventskaffee. Die per-
fekte Gelegenheit, sich in der
Küche auszuprobieren und die
Gäste mit selbstgebackenem Ge-
bäck zu überraschen. Wer sich
die Mühe nicht machen will,
bestellt etwas bei der Bäckerei
oder beim Konditor. Sich zum
Brunch zu treffen ist für viele
eher eine Tradition für Ostern.
Warum nicht mal mit der Tradi-
tion brechen und sich zum Ad-
ventsbrunch verabreden? Denn
Angebote zum Brunch gibt es
bei vielen Restaurants und auch
einigen Hotels das ganze Jahr

über. Schön und ungezwungen
ist auch ein gemeinsamer Be-
such auf dem Weihnachtsmarkt.
In vielen Orten startet die Weih-
nachtsmarkt-Saison schon bald
Ende November. Dort gibt es
nicht nur Leckereien und Glüh-
wein, sondern man kann auch
gleich nach Geschenken schau-
en.

Groß essen ohne Stress
Wer ein größeres Essen plant,
sei es mit vielen Gästen oder
mit einem aufwendigen Menü,
kann dies natürlich alles zu Hau-
se veranstalten. Dann hat man
allerdings auch die ganze Arbeit.

Vom Einkauf über die Vorberei-
tung bis zum Kochen, Servieren
und Saubermanchen danach
kann so ein Feiertagsessen ganz
schön viel Stress bedeuten. Da-
für gibt es zwei Lösungen: Ent-
weder, man lässt das Essen von
einem Catering-Service liefern,
oder man trifft sich in einer
Gaststätte, einem Restaurant
oder einem Weingut. Das ist die
stressfreiste Variante, denn man
muss sich um nichts kümmern.
Auch die Getränkeauswahl ist
meist wesentlich besser. Gute
Weine, unbekannte Craft-Bie-
re, heimische Säfte und frisch
gemixte Cocktails könnte man

zwar auch zu Hause auftischen,
aber man muss erst einmal die
richtigen Sorten finden. Insofern
ist man bei unserer heimischen
Gastronomie auf jeden Fall gut
aufgehoben. Rechtzeitige Re-
servierung ist dabei immer ein
Muss. Viele Locations bieten
auch Events mit Live-Musik
oder Dinnershows und andere
Formen der Unterhaltung wie
Kabarett oder Mundart-Abende.
Dann geht man nicht nur essen,
sondern hat ein ganzheitliches
Unterhaltungserlebnis, das alle
Sinne anspricht. Und gerade,
wenn der Winter naht, wollen
wir unsere Sinne betören. (ao)

Kulinarisches Jahresende

Weihnachtsmärkte haben in Deutschland eine lange Tradition. Ob
kleines Dorf oder große Stadt: Ein Ausflug auf den Weihnachts-
markt ist immer ein Highlight für alle Sinne.

Weltweit bekannt ist der Nürn-
berger Christkindlesmarkt, der
in der Altstadt von Nürnberg auf
dem Hauptmarkt und den an-
grenzenden Straßen und Plätzen

stattfindet. Erste Nachweise für
den Markt finden sich aus dem
Jahre 1628 und mit rund zwei
Millionen Besuchern jährlich
zählt er zu den größten Weih-

Ausflug auf denWeihnachtsmarkt

nachtsmärkten Deutschlands.
Hier gibt es sogar eigens einen
„Nürnberger Christkindles
Markt-Glühwein“. Weitere tra-
ditionsreiche Spezialitäten auf
dem Christkindlesmarkt sind
die original Nürnberger Leb-
kuchen sowie Nürnberger Rost-
bratwürste.

Deutschland imAdvent
Aber auch andere Weihnachts-
märkte in Deutschland locken
mit regionalen Köstlichkeiten.
Dresden etwa ist für seinen
Christstollen berühmt und Aa-
chen für seine Printen. Auf dem
Münchner Weihnachtsmarkt

können Gäste Kletznbrot mit ge-
trockneten Früchten verkosten
und in Frankfurt Bethmännchen
aus Marzipan sowie heißen Ap-
felwein. Auch hier im Ländle gibt
es tolle Weihnachtsmärkte. Die
historische Kulisse der Tübinger
Altstadt sorgt am Weihnachts-
markt-Wochenende für Advents-
stimmung und lädt zum Bum-
meln, Schlemmen und Genießen
ein. Vor dem Ulmer Münster auf
dem Münsterplatz begeistert der
Ulmer Weihnachtsmarkt mit sei-
ner einzigartigen Atmosphäre die
Besucher aus nah und fern.
(djd/GERSTACKER Weinkelle-
rei Likörfabrik/red)

Weitere Weihnachtsmärkte in Baden-Württemberg finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1537/

Foto: fotostorm/E+/Getty Images
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In herausfordernden Zeiten können Traditionen den Menschen
Halt geben – und keine andere Phase des Jahres ist so von Ritua-
len geprägt wie der Advent, Weihnachten und Silvester. An Heilig-
abend etwa kommt in vielen Haushalten stets das gleiche Gericht
auf den Tisch. Was aber sind die Favoriten? Die Antwort gibt eine
auf Statista veröffentliche Umfrage.

Demzufolge ist bei 34 Prozent
Kartoffelsalat mit Würstchen
das beliebteste Gericht, in der
Summe aber ist Geflügel noch
mehr gefragt: Ente wollen
28 Prozent auf den Tisch brin-
gen, bei 23 Prozent der Befrag-
ten gibt es Gans. Danach folgen
Raclette mit ebenfalls 23 Pro-
zent und Fondue mit 13 Pro-
zent. „Zum Lieblingsgericht
Kartoffelsalat mit Bockwurst
passt gut ein klassisches Pils,
das ist leicht und spritzig“, rät
Biersommelière Julia Klose. Für
einen Kartoffelsalat eignen sich
am besten festkochende Kartof-
feln. Bei ihnen platzt die Schale
beim Kochen nicht auf und sie
zerfallen beim Mischen nicht
so leicht. Die Kartoffeln sollte

man ruhig schon am Vortag
kochen, so haben sie nochmehr
Festigkeit, wenn sie in den Salat
gegeben werden. Kartoffelsalat
sollte schnell verzehrt und nicht
eingefroren werden – durch die
Kälte wandelt sich die Stärke in
den Kartoffeln um und diese
werden süß.

Auswärts essen
Auch viele Gaststätten und Res-
taurants tischen zu Weihnach-
ten und Silvester traditionelle
Gerichte auf. Weihnachtsgans
mit Knödeln und Rotkraut,
Wildgerichte und Fisch sind
ebenfalls beliebt zu Feiertagen.
Wer nicht zuhause kocht, soll-
te rechtzeitig reservieren. (djd/
Brauerei C. & A. Veltins/red)

Weihnachtsbräuche aus Baden-Württemberg finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-468/

Foto: Anka100/iStock/Getty Images Plus

Traditionsbewusst essen zu den Feiertagen

Die Neujahrsbrezel ist ein beliebtes Mitbringsel zu Neujahr. Die
Größe der Brezel drückt dabei dieWertschätzung gegenüber dem
Beschenkten aus. Unter anderem schenkten Paten das Gebäck
gerne. Nicht selten enthält das Gebäck auch Münzen. Anders als
die normale Brezel ist die Neujahrsbrezel nicht aus Laugeteig,
sondern aus süßem Teig gebacken. Auch ist sie mit bis zu 600
Gramm deutlich schwerer als eine gewöhnliche Brezel. (jer)

Mehr kulinarische Tipps für Silvester auch auf
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3624/

Die Neujahrsbrezel

Alle Jahre wieder… Die Feiertage stehen vor der Tür – und mit
ihnen die Frage nach dem passenden Outfit. Egal, ob wir an
Weihnachten zuhause mit der Familie unter dem Tannenbaum
sitzen, Freunde in einem Restaurant treffen, mit Kollegen in ei-
ner Bar anstoßen oder zu Silvester in einem angesagten Club das
Tanzbein schwingen – schicke Outfits gehören zur festlichste Zeit
des Jahres einfach dazu.

Mit dem „Kleinen Schwarzen“
trifft man immer ins Schwarze.
Es ist der Inbegriff von Eleganz
und eine absolute Geheimwaffe
jeder Frau. Kombiniert mit Bla-
zer und High-Heels ist es eben-
so unwiderstehlich wie lässig
gestyled mit kurzer Lederjacke
und Boots. In Begleitung einer
feinen Strickjacke und Loafern
wird manmit diesem Partner in
Crime jedes Familienfest über-
stehen. Je nach Anlass, kann es
mit auffälligen Accessoires und
Schmuck aufgewertet werden.

Glitzer & Glamour
Ein bisschen Gold und Silber,
ein bisschenGlitzerGlitzer – die
festlichen Tage schreien gerade
zu nach Pailletten, glänzenden
Stoffen und schmuckvollen De-
tails. Ob als Statement-Piece
oder als Allover-Look, um mit
der Weihnachtsdekoration oder
dem Silvesterfeuerwerk um die
Wette zu strahlen. An den Fest-
tagen ist alles erlaubt, denn die
Devise lautet „mehr ist mehr“!
Festlich, aber nicht so opu-

lent wie ein Abendkleid, sind
Cocktailkleider. Das macht sie
zum perfekten Festtagsliebling.
Sie enden am Knie oder sind
midi-lang und waren anfäng-
lich eher dezent in Muster und
Farbe. Heute dürfen sie funkeln,
aus Spitze sein, Farbe bekennen
und auch Muster zeigen. Auch
in Clubs sind sie ein gerngese-
hener Gast – einfach eine Le-
der- oder Jeansjacke dazu kom-
binieren und fertig ist der coole
Stilbruch.

Wichtig: Wohlfühlen!
Egal, ob wir uns richtig auf-
stylen, zum Hosenanzug grei-
fen, einen coolen Jumpsuit
tragen oder einen entspannten
Alltagslook mit glänzenden
Accessoires upgraden – der
Wohlfühlfaktor sollte an den
Feiertagen bei mindestens 100
Prozent liegen. Vor allem soll-
te uns das Outfit etwas Raum
lassen, damit es uns nicht nach
dem Weihnachtsbraten zwickt
und kneift.
(TrendXpress/Heine/red)

So kleiden Sie sich stilsicher auf der Weihnachtsfeier:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1405/

Schicke Feiertags-Looks

Foto: SolStock/E+/Getty Images
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WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

EXKLUSIVES PENTHOUSE IN STUTTGART

ruhige & naturnahe Lage an den Weinbergen

über 100 m² große Sonnenterrasse mit Whirlpool

Top-Zustand, Aufzug, Klima, ca. 188 m² Wfl.

Bj. 2014, Energie: BA, 60,3 kWh/(m²*a), Bhkw

2 große TG-Plätze - Kaufpreis auf Anfrage

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!Bild:GettyImages
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www.gemeinsamhelfen.de/aktionen/

Jetzt schnell sein:
Registrierungsschluss am 29.11.2022

Projekte, die bis 29.11.2022 auf gemeinsamhelfen.de
registriert werden, können von der Spenden-
meisterschaft profitieren.

5.12. bis 12.12.2022
Die Nussbaum Stiftung stellt 20.000 € zur
Verfügung.Mit dieserSpendenmeisterschaft
zum Internationalen Tag des Ehrenamts
setzt die Nussbaum Stiftung ein weiteres
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel:
„Gemeinsam Heimat stärken“.

Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für
IhrVereinsprojekt zu erhöhen.Mit 20.000 €
füllt Klaus Nussbaum mit seiner Stiftung
den Spendentopf für die Meisterschaft auf
gemeinsamhelfen.de. Er würdigt damit alle
ehrenamtlich und bürgerschaftlich Aktiven,
die unsere Gesellschaft solidarisch stärken.

Am Ende dieser Meisterschaft der guten Ta-
ten erfolgt dieVerteilung des Spendentopfes
nach einem prozentualen Schlüssel an die
spendenstärksten Projekte.

Je mehr Spenden für Ihr Projekt eingehen,
desto höher wird der prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf.

Aktionszeitraum:

Mietgesuche

**Suche 1-3 Zimmerwohnung**
in Stuttgart, Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen, Deger-
loch und Möhringen zum Kauf als Kapitalanlage. Finan-
zierung ist gesichert. Ich freue mich über Ihren Anruf!
 0176/60017292

Musikerin sucht Wohnung
ab 45 m² bis 800 € Kaltmiete in Degerloch, Waldau,
Haigst, Sillenbuch, Sonnenberg, Möhringen.
 0711-7207269

4-Zi.-Whg. in Leinfelden
provisionsfrei, 89 m², Garage, Balkon, Keller, EBK u. v. m.
Bj 1965 Letzte Sanierung 2018, bezugsfrei 01.03.23.
465.000 € VB. Mail an: wohnung.in.70771@gmail.com

Suche Garage oder Abstellraum
wichtig: verschließbar, gut zugänglich und trocken. Am
liebsten auf dem Haigst, in Degerloch oder in naher Umge-
bung. Ich freue mich auf Ihr Angebot unter 0177-6874717.

Wohnungssuche
Wir sind auf der Suche nach einer 4- oder mehr-Zimmer-
Wohnung nahe der Uni Hohenheim. Wir sind 4 Agrar-Stu-
dierende der Universität Hohenheim und wurden leider we-
gen Eigenbedarf gekündigt. Melden Sie sich gerne bei uns
unter: wgsuche.hohenheim@icloud.com

4,5 Zi-Wohnung zu verkaufen
Von Privat - 108 m² - Terrasse - TG - Pelletheizung -
Holzparkett - Einbauküche - Gäste WC - Baujahr 2012 -
in S-Heumaden - 699.000€ -  0178-8246693

3-Zimmer-Wohnung, 68 m²
mit EBK, Balkon, Tiefgaragenstellplatz, 2 Kellerräume und
Aufzug in zentraler Lage von Degerloch-Hoffeld für 329
000 € zu verkaufen. Telefon 0178-6988063 oder E-Mail
hoffeld-wohnung@gmx.de

Verkäufe

Kaufgesuche
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Er fürchtet nur den Stau
Er ist schon seit fast 40 Jah-
ren bei den Kickers, fuhr den 
Bus der Blauen durch ganz 
Deutschland, ob in der Bun-
desliga oder nun  in der Oberli-
ga, erlebte die verschiedensten 
Trainer, Auf- und Abstieg und 
fühlt sich noch immer wohl: 
der 73-jährige Willi Mast.

Eigentlich hat der dreimali-
ge Familienvater den Beruf des 
Bäckers gelernt, doch fühlte er 
sich schon früh dem Busfah-
ren hingezogen, erlangte den 
Busführerschein und durfte am 
Wochenende beim Busunter-
nehmen Schnaufer erste Fahr-
praxis erlangen. Als er dann 
von einem Angebot der Blauen 
erfuhr, bewarb er sich in Deger-
loch und wurde prompt ver-
pflichtet. Und an das erste Aus-
wärtsspiel am 6. August 1983 
bei Hessen Kassel kann sich 
Willi Mast noch genau erin-
nern, denn es war der Geburts-
tag der  Mutter. 
Es war die Zeit des damali-
gen Präsidenten Axel Dünn-
wald-Metzler; der fuhr bei Aus-
wärtsspielen oft selbst mit und 
rauchte im hintersten Teil seine 
Zigarette. Zuerst jedoch musste 
Mast damals von seinem Wohn-
ort Gäufelden ins 32 Kilometer 
entfernt gelegene Stuttgart fah-
ren, den Bus bei Neoplan in 
Möhringen abholen und auf-
tanken. Dann konnte es losge-
hen, und zumeist ging es auch 
gut. Einmal aber musste er 

einen Gaszug reparieren, und 
an einem Faschingssamstag gab 
es bei München ständig Umlei-
tungen, mussten sich die Spieler 
im Bus umziehen und erreich-
ten gerade noch den Platz des 
SV Lohhof. 
Dramatisch war es auch 1991, 
als die Kickers zum entschei-
denden Relegationsspiel um 
den Aufstieg zur Bundesliga 
gegen St. Pauli im Parkstadion 
Gelsenkirchen antreten muss-
ten. Die Mannschaft unter Trai-
ner Rainer Zobel hatte in Köln 
übernachtet und geriet bei der 
Anfahrt mit dem Bus auf einem 
Zubringer zur Autobahn in 
einen Riesenstau. Es ging nichts 
mehr, bis Mast im Rückspiegel 
einen Stauberater des ADAC 
auf einem Motorrad entdeckte. 
Der versuchte mit Gelblicht eine 

Gasse zu bilden, rief noch zwei 
Polizisten mit Motorrädern an, 
und die ließen sich weder durch 
eine rote Ampel noch durch 
rücksichtslose Autofahrer auf-
halten.

| Rasiert wird 
sich immer am  
Tag vor dem Spieltag

„Ich hatte Gänsehaut pur, aber 
wir schafften es gerade noch zu 
Spielbeginn“, entsinnt sich Wil-
li Mast. Die Mannschaft selbst 
ließ sich nicht aufhalten, war 
hoch motiviert und schaffte mit 
dem 3:1-Erfolg den Aufstieg in 
die Bundesliga. Relativ gelassen 
erlebte Mast dagegen 1987 das 
DFB-Pokal-Endspiel in Berlin, 
denn er war mit dem Bus vor-
ausgefahren, holte die Mann-

schaft am Flughafen ab, fuhr sie 
zum Training und zum Hotel 
am Wannsee. Wohl unterlagen 
die Kickers dem Hamburger SV 
mit 1:3, aber es war für Mast ein 
einmaliges Erlebnis.
Zuweilen konnte auch bei der 
Rückfahrt von einem Spiel im 
Bus gefeiert werden – und das 
war besonders der Fall, als die 
Blauen 2008 unter Trainer Ste-
fan Minkwitz mit einem 2:0-
Sieg in Elversberg in die 3. Liga 
aufstiegen. Die Frauen der Spie-
ler waren mit einem anderen 
Bus angefahren, durften aber 
bei der Rückfahrt mit ihren 
Männern zurückfahren. Das 
wurde natürlich eine feucht-
fröhliche Rückfahrt, und vor 
dem Rathaus in Degerloch wur-
de das Team von ihren Fans ent-
sprechend gefeiert. 
Vor den Spielen selbst hat Wil-
li Mast seine ganz besonde-
ren Eigenheiten: Er rasiert sich 
bereits am Vorabend. Der eins-
tige Stürmer Tomislav Marić 
hatte nämlich den Spruch 
geprägt: „Wer am Tag rasiert, 
verliert.“ Ein weiteres Motto 
bei ihm: „Wer bremst, verliert.“ 
Ansonsten aber ist Mast auch 
für die Spieler der ruhende Pol, 
liebt als typischer Schwabe Lin-
sen und Spätzle, fährt in seiner 
Freizeit gern Motorrad und ver-
sucht auch bei den Heimspielen 
stets dabei zu sein. „Die Blauen 
sind halt meine zweite Heimat“, 
gibt der 73-Jährige freimütig zu.
 Guido Dobbratz

Willi Mast fährt den Teambus der Kickers seit 40 Jahren. Foto: Kickers

Turniersieg
» TEC Waldau. Ihr erstes ITF-
Jugendturnier im belgischen 
Heiveld hat die 15-jährige Ten-
nisspielerin Victoria Pohle 
gewonnen. Im Verlauf des Tur-
niers gab sie in sechs Spielen 
keinen einzigen Satz ab, und im 
Finale besiegte die amtierende 
württembergische U 18-Meis-
terin die Ukrainerin Anastasiia 
Firman deutlich in zwei Sätzen. 
Für Victoria Pohle war das bis-
her ihr größter Erfolg.

Eisemann-Pokal
» Eiswelt. Am Samstag und 
Sonntag, 19. und 20. Novem-
ber, findet in Degerloch der tra-
ditionelle Eisemann-Pokal statt. 
Auf dem Programm stehen die 
Wettbewerbe von den Anfän-
gern über die Junioren bis hin 
zur Meisterklasse. Am Samstag 
geht es um die Kurzprogramme, 
am Sonntag fällt die Entschei-
dung in den Küren. Bekanntes-
te Läuferin vom Gastgeber TEC 
Waldau ist Marilen Hirling.

Trainer-Trio
» Stuttgart Surge. Dem Foot-
ball-Team ist ein Trainer-Coup 
gelungen. In Headcoach Jor-
dan Neumann, Defensive Coor-
dinator Johannes Brenner und 
Jugendtrainer Cody Pastorino 
wurde gleich ein Trainer-Trio 
verpflichtet. Alle kommen von 
dem im Football führenden Ver-
ein Schwäbisch Hall Unicorns 
und sollen das Team von der 
Waldau auf ein neues Level in 
der EFL führen.Victoria Pohle Foto: TEC Waldau
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ZurVerstärkung unseresTeams suchenwir, die Notare Schneider,
Gruner, Blochinger für unsere in den letzten Jahren kontinuierlich
gewachsene Notarkanzlei weitere

Notarfachangestellte (m/w/d)
Notarfachassistenten (m/w/d)

Notarfachwirte (m/w/d)
Rechtspfleger (m/w/d)

vorzugsweise inVollzeit –
ggf. aber auch in Teilzeit.

Ihre Aufgabe ist es, als Sachbearbeiter Urkunden vorzubereiten.
Sie übernehmen im Anschluss an die Beurkundung die Abwick-
lung und den Vollzug und überwachen diesen. Sie stehen un-
seren Kunden als erster Ansprechpartner zur Verfügung.
Natürlich erhalten Sie hierzu eine Einarbeitungszeit und Unter-
stützung durch Assessoren und das übrige Team sowie die Gele-
genheit zu Fortbildungsmaßnahmen.

Die Kanzlei liegt in verkehrsgünstiger, zentraler Lage in der In-
nenstadt von Stuttgart im neu gebauten Dorotheen Quartier.

Es erwarten Sie schöne neue Kanzleiräume.

Neben einer leistungsgerechten Bezahlung ersetzen wir Ihnen
Ihre täglichen Fahrtkosten.

Weitere Kanzleiinformationen finden Sie auf unserer Homepage
unterwww.notare-sgb.de

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Persönlich/Vertraulich

Notare Schneider | Gruner | Blochinger
z. H. Herrn Blochinger

Sporerstraße 15 • 70173 Stuttgart

oder auch gerne per E-Mail an:
dieter.blochinger@notare-sgb.de

Gute Kenntnisse in Word und Excel
werden erwartet. Wir freuen uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung

elektronisch oder in Papierform.

Wir suchen eine

Landesverband der Gartenfreunde Baden-Württemberg e.V.
Heigelinstraße 15 | 70567 Stuttgart-Möhringen

Tel.: 0711/7155306 | E-Mail: info@landesverband-bw.de

BÜROFACHKRAFT
(m/w/d) in Teilzeit

Unser engagiertes Team such Unterstützung zum
frühestmöglichen Termin eine/einen

Immobilienkauffrau/-mann (m/w/d)
Immobilienverwalter/-in (m/w/d)
Mit Berufserfahrung in und Leidenschaft für Immobilien.
Bitte schicken Sie uns Ihren Lebenslauf und Zeugnisse an
info@singer-wohnbau.de.
Ein Anschreiben benötigen wir nicht zwingend und freuen uns
auf ein persönliches Kennenlernen.

Singer Wohnbau GmbH | Kirchheimer Straße 41
70619 Stuttgart | 0711-47 44 48 singer-wohnbau.de

Flugtechnik Stuttgart GmbH sucht ab sofort

Büromitarbeiter (m/w/d)
in Teil-/ Vollzeit mit technischem Verständnis
und/oder Kenntnissen der General Aviation.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
service@flugtechnik-stuttgart.de

Schulbegleitung gesucht
Wir suchen eine nette Schulbegleitung auf Minijob-Basis
für unsere 7-jährige Tochter, ca. 10 h/Woche in der Wald-
schule Degerloch. Bei Interesse bitte Mail an dhhruit@
gmail.com

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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09 2020

Wir bieten frische Luft
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Brief-/Paketzusteller (m/w/d) Deutsche Post AG Niederlassung Brief Karlsruhe deutschlandweit 104824801

Kundenberater (m/w/d) Bruno Bader GmbH & Co. KG Östringen 104824978

Auszubildender zum Softwareentwickler (m/w/d) S-IT GmbH Weißach 104832992

Industrie-Elektroniker/Elektriker (m/w/d) sicht-pack Hagner GmbH Dornstetten 104832981

Ausbildung Zerspanungsmechaniker (w/m/d) Ademco 1 GmbH Mosbach 104823708

Zerspanungsmechaniker oder Industriemechaniker
oder Feinwerkmechaniker (m/w/d)

Hipp Drehteile GmbH Dornhan 104826479

Sachbearbeiter Personal (m/w/d) Stadtverwaltung Schriesheim Schriesheim 104828602

Mechaniker/Mechatroniker (m/w/d) AVL Tippelmann GmbH
Neuenstadt am
Kocher

104823703

LKW-Fahrer (m/w/d) Ritter Energie- und Umwelttechnik GmbH & Co.KG Dettenhausen 104826213

Auszubildender zumWerkzeugmechaniker
(m/w/d)

Gebrüder Martin GmbH & Co. KG Tuttlingen 104832868

Suche Minijob (520 €)
Bürotätigkeiten z. B. Anmeldung und Terminvergabe,
Schreibarbeiten etc. / mögl. vormittags ab Januar 2023
 Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder
an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/22351

GUTEN TAG
SUCHE EINE STELLE IN DER PFLEGE ODER BETREU-
UNG PRIVAT!!!!!! HABE 12 JAHRE IN DER PFLEGE: AM-
BULANTE, PFLEGEHEIME, DEMENZ WGS, , PSY-
CHISCH KRANKE, PRIVAT PATIENTEN. MFG RENATE:
0176-55506612

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!



Der Stuttgarter MesseHerbst
vereint auch in diesem Jahr
wieder Angebote rund um Fa-
milie und Freizeit, von Haustier,
Wohnen und Food bis hin zu
Lifestyle und Hobby unter ei-
nem Dach. In acht Messehallen
auf dem Stuttgarter Gelände
sorgen acht Messen vom 17.
bis zum 20. November 2022
für ein abwechslungsreiches
Programm für die ganze Fami-
lie: die Spielemesse, die KRE-
ATIV, die Familie & Heim, die
eat&style (von Donnerstag bis
Sonntag) und die Animal, die
veggie & frei von, die Minera-
lien Fossilien Schmuck sowie
die Premiere der Blasorches-
ter-Messe BRAWO (von Freitag
bis Sonntag). Die acht Messen
können alle mit einem Ticket
besucht werden.

Ein absolutes Highlight in die-
sem Jahr ist die BRAWO, die
zum ersten Mal stattfindet.
An drei Tagen können die
Besucherinnen und Besucher
selbst musizieren und bei zahl-
reichen Konzerten zuhören,
die alle im Messeticket inklu-
sive sind. So spielen zum Bei-

spiel die SWR Big Band und das
Heeresmusikkorps Ulm auf der
BRAWO.

Auf der Spielemesse wiederrum
stehen Neuheiten und Klassiker
der Spielewelt zum Ausleihen
und Probespielen bereit – und
können gleich zum Beispiel als

Weihnachtsgeschenk gekauft
werden. Auch der KOSMOS Ver-
lag ist mit dabei und hat das
Spiel des Jahres „Cascadia“ im
Gepäck. Die KREATIV bietet zu-
dem an vier Messetagen unter
anderem mit der ArtNight und
der HäkelNight ein umfangrei-
ches Mitmachprogramm an.

Der Stuttgarter MesseHerbst
auf einen Blick:

Der Stuttgarter MesseHerbst
hat täglich von 10 bis 18 Uhr,
am Wochenende von 9 bis 18
Uhr geöffnet. Eintrittskarten
gibt es unter www.stuttgarter-
messeherbst.de. Tickets sind
online (vor Ort nur Kartenzah-
lung!) günstiger. Kinder bis
einschließlich 15 Jahre können
den Stuttgarter MesseHerbst
kostenlos besuchen.

Acht Hallen, acht Messen:
der Stuttgarter MesseHerbst kommt
Messeverbund findet vom 17. bis 20. November 2022 in Stuttgart statt /
BRAWO feiert Premiere und sorgt für musikalische Highlights

ANZEIGE

Spielen, Tiere, Selbermachen,
Kochen, Musik und Genuss –
ein Programm voller Lebensfreude!
Gefüllt mit Neuentdeckungen,
persönlichen Begegnungen und
Leichtigkeit. Willkommen im Herbst!

DO + Fr: 10 – 18 Uhr | Sa + So: 9 – 18 Uhr

18.–20. November | Freitag bis Sonntag17.–20. November | Donnerstag bis Sonntag

BRAWOKreativ

* Preisvorteil: Tickets online günstiger

* Kinder: bis 15 Jahre kostenfrei (Registrierung erforderlich)

* Anreise: ÖPNV inklusive

* Neue Ticketkategorien

* Keine Warteschlange, direkt durchs Dreh-
kreuz - der schnelle Weg zum Ticket:
www.messeticketservice.de

(Registrierung erforderlich)

 Keine Warteschlange, direkt durchs Dreh-
 kreuz - der schnelle Weg  zum Ticket: 

17.–20. November 2022

www.messeticketse
rv
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DJ  LETZTE SEITE

Wohin mit dem Laub? 
» AWS. Der Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft Stuttgart 
(AWS) bietet vier Möglich-
keiten, um Laub loszuwerden: 
Zum einen können die Blät-
ter in der normalen Biotonne 
und über die Grüngutabfuhr 
entsorgt werden. In Bereichen, 
in denen besonders viele städ-
tische Bäume und Sträucher 
wachsen, können Anwohner 
das Laub in Säcke packen und 
abholen lassen. Zudem verteilt 
der AWS in solchen Gebieten 
Laubgitterboxen. 160 solcher 
Boxen stehen jedes Jahr bereit. 
Wer in der Nähe wohnt, kann 
dort Laub einfüllen. Pro Haus-
halt sind zwei Grüngutabfuh-
ren jährlich in den Abfallge-
bühren enthalten. Kleinmengen 

an Grüngut nehmen der Häck-
selplatz Möhringen in der Epp-
lestraße und die Wertstoffhö-
fe entgegen. Laub von Bäumen 
im öffentlichen Verkehrsraum 
können Anwohner in Säcke 
packen und für die Abholung 
bereitstellen. Die Abholung 
kann wochentags von 6.45 bis 
15 Uhr bei der zuständigen 
Betriebsstelle der AWS Straßen-
reinigung angemeldet werden. 
• Info: Die Grüngutabfuhr 
kann bis Dienstag, 15. Novem-
ber bestellt werden unter www.
stuttgart.de/abfall/online-ser-
vice oder unter 0711/216-
887 00. Für Degerloch ist die 
Betriebsstelle Filder (Vai-
hingen), Heßbrühlstraße 9, 
0711/216-980 49 zuständig.  red

Es gibt mehrere Möglichkeiten, mit dem Laub umzugehen. Foto: AWS 

DJ-Ticker

+++ Beratung: Seniorenrat Karl Hellstern berät am Mittwoch, 16. 

November, 15 Uhr, kostenlos zum Thema Vorsorgevollmacht, Pati-

enten- und Betreuungsverfügung, im Obergeschoss, Treffpunkt De-

gerloch, Mittlere Straße 17 +++ Buch: Autor und Journalist Klaus 

Teichmann hat kürzlich das Kickers-Buch „Auf, die Blaue!“ heraus-

gebracht  +++ Markuskirche: Das Rondo vocale lädt am Sonntag, 

13. November, 19 Uhr, zur geistlichen Musik ein +++ Winteröff-

nung: Der Fernsehturm hat dienstags bis samstags von 10 bis 21 Uhr 

und sonntags bis 19 Uhr geöffnet +++  Recycling: Die nächste Ab-

holung des Gelben Sacks in Degerloch mit Haigst, Hoffeld, Waldau 

und Tränke erfolgt am Freitag, 25. November +++ Degerloch Jour-

nal: Die nächste Ausgabe unseres Stadtteil-Magazins erscheint am 

Freitag, 25. November +++

Beethoven reloaded
» Musikfest. Das zwölfte Stutt-
garter Musikfest für Kinder 
und Jugendliche findet vom 19. 
November bis 4. Dezember statt. 
Es dreht sich ganz um Ludwig 
van Beethoven. Zu den Angebo-
ten zählen Konzerte, Musikthea-
ter, Probenbesuche, Tanz sowie 
Mitmachkonzerte für und mit 
Kindern.
In 16 Tagen werden unter dem 
Motto „Beethoven reloaded“ 60 
Veranstaltungen und ein bun-
tes Programm geboten. Neben 
den drei Initiatoren Stuttgarter 
Musikschule, Stuttgarter Phil-
harmoniker und der Staatlichen 
Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst engagieren sich 
zahlreiche Kooperationspartner 
wie die Musikschule Degerloch. 
Am Freitag, 25. November, 16.30 
Uhr, öffnet dort „Dr. Block“ seine 
Praxis. Die Blockflötenpflege ist 
für die ganze Familie. Eintritt frei.
• Info: www.stuttgart-musik-
fest.de

Musik für Kinder Foto: Ralf Püpcke 

Friedenslinde
» Garnisonsschützenhaus. Seit 
Jahren bemüht sich der Verein 
Garnisonsschützenhaus, die his-
torische Bedeutung der Gebäude 
und des Geländes auf der Dorn-
halde für Stuttgart zu erschließen.
Am Freitag, 11. November, 10 
Uhr wird deshalb mit Oberbür-
germeister Frank Nopper eine 
Friedenslinde am Eingang vom 
Dornhaldenfriedhof gepflanzt. 
Auf dem Gelände war fast 100 
Jahre lang ein Schießplatz, auf 
dem Soldaten für drei Kriege 
geübt haben. 
Damit soll ein Erinnerungsort 
geschaffen werden. Der Baum 
soll ein Zeichen der Besinnung 
sein. Es spielen die Friedensfanfa-
ren mit dem Degerlocher Posau-
nenchorleiter Jens Rudat.

Sport unter Flutlicht
» Waldau. Bis zum 30. April 
können Läuferinnen und Läu-
fer auf Stuttgarter Sportanlagen 
wieder kostenlos unter Flutlicht 
trainieren. Auf der Laufbahn 
der Bezirkssportanlage Waldau 
im Georgiiweg 10a kann mon-
tags von 17 bis 18.30 Uhr trai-
niert werden. Die Laufbahn 
beim LAC Degerloch, Bop-

seräcker 4−5, steht dienstags 
von 18 bis 19.30 Uhr für frei-
es Training zur Verfügung. Die 
Trainingseinheit beginnt um 
18.30 Uhr.
Während der Ferien und an Fei-
ertagen oder bei Schnee und Eis 
findet kein Training statt.
• Info: Mehr dazu unter  www.
stuttgart‐bewegt‐sich
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Verschiedenes

Wir sind für Sie da.
Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

● 24-Stunden-Pflege
● Legal und seriös
● Beratung vor Ort

Pflege Daheim

Frank Welzel
Tel. 0711 - 23 19 33 90

Privatarztpraxis in Stuttgart-Möhringen

Dr. med. Yanina Martius,
Fachärztin für Innere Medizin
und Diabetologie

Dr. med. (I) Gunther Plessmann,
Facharzt für Allgemeinmedizin,
Sportmedizin,
Naturheilverfahren, Akupunktur

Die Praxisschwerpunkte sind klassische Hausarztmedizin
mit ausgiebiger internistischer Diagnostik, Hausbesuchen.

Ernährungsberatung bei Adipositas. Wir haben genug
Zeit für kleine und große Nöte und freuen uns, wenn
Sie uns Ihr Vertrauen entgegenbringen.

Unsere Praxis erreichen Sie barrierefrei, Parkplätze sind
direkt vor der Praxis vorhanden.

Vaihinger Straße 55 | 70567 Stuttgart-Möhringen
Telefon 0711-707 23 710 | www.praxis-martius.de

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

100 Jahre Klaviere
Flügel & Klaviere neu & gebraucht, Digital-
pianos von Yamaha & Kawai, Vermietung,
Stimmung, Reparaturen, Kleininstrumente.

Filderstadt/Bernh., Tübinger Str. 16 -18
ÖZ Di.-Fr. 9-12 & 14-18, Sa. 10-14 Uhr
briem.klaviere@t-online.de •www.briem-klaviere.de
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Sammler sucht Orden
und Auszeichnungen aller Epochen, sowie alles was dazu-
gehört. Barankauf. Ich würde mich sehr über Ihren Anruf
freuen. Telefon: 0173 3440884

Schalten Sie für Ihre Kunden
eine Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige!

www.nussbaum-medien.de

Unterricht

Auto

Ärzte

Pflege



Außergewöhnliche Messer stellt Oliver Kla-
sen in seiner Stuttgarter Damasterei her. 
Das Beste daran? In drei Tagen kann bei 
ihm jeder seines Messers Schmied werden.

Damaszenermesser sind quasi die Lambor-
ghinis unter den Messern: schön und stark. 
Auch wegen ihrer individuellen Optik sind sie 
gefragt. Der Weg zum fertigen Messer fängt 
mit der Auswahl des Stahls an - denn die 
Mischung macht‘s. Die Verwendung mehre-
rer Stahlsorten, deren beste Eigenschaften 
miteinander kombiniert werden, zeichnet  
Damaszenerstahl aus. 

Ist die Wahl getroffen, geht es für Oliver Kla-
sen los. Neun bis elf kleine, millimeterdünne 
Plättchen werden abwechselnd gestapelt, 
zusammengepresst und heiß gehämmert. 
Durch Hitze und Druck verbinden sich die 
Platten, werden eins. Den so entstandenen 
Rohling wiederum teilt Klasen in vier Teile 
und dann geht’s von Neuem los: Neun mal 
vier – das sind 36 Lagen. Wieder und wieder 
wird der Rohling so geteilt, geschichtet und 
neu verbunden. „Optimal sind 150 bis 700 La-
gen“, erklärt der Fachmann. 

Der finale Rohling wird bei 900 Grad erhitzt 
und mit dem Hammer bearbeitet. Ein Kraft-
akt. Anschließend heißt es: in Form bringen, 
schleifen, härten und abschrecken. Dann 
kommt Chemie ins Spiel: Die Klinge wird für 

etwa zehn Minuten in Schwefelsäure ge-
taucht. Die greift die Lagen unterschiedlich 
stark an. 

Magische Momente
Endlich kommt der magische Moment, dem 
alle Workshop-Teilnehmer entgegenfiebern 
und der auch für Oliver Klasen jedes Mal aufs 
Neue aufregend ist: Die typische Damast-
struktur wird sichtbar. Je nach Dauer und 
Temperatur ist das Muster in unterschiedlich 
starker Ausprägung erkennbar. Das richtige 
Händchen entscheidet über den Erfolg.

Von grob nach fein
„Am Anfang ist die Arbeit der Messermacher 
sehr grob, mit Feuer und Hammer“, sagt Kla-
sen über seine Leidenschaft. Später wird es 
sehr viel feiner, mit Lupe und Uhrmacherfei-
le. Er selbst kam 2012 zu seiner Berufung: „Als 
mein Sohn auf die Welt kam, war ich zwangs-
läufig ständig am Kochen, und ich war von 
stumpfen Messern genervt. Dadurch kam 
die Idee, selbst eines zu schmieden.“ Nach 
und nach wurde das Hobby zur Leidenschaft.

Von grob nach fein
Sprichwörtlich „auf Messers Schneide“ fühlt 
sich mancher Teilnehmer, sobald es an den 
Griff geht. „Nach stundenlanger Arbeit 
kommt jetzt die Angst, das Messer zu ver-
hunzen“, sagt Klasen. Die Sorge ist aber un-

begründet, der Fachmann weicht nicht von 
der Seite. Denn eins haben alle Workshops 
gemeinsam: Sie sind für nur eine teilnehmen-
de Person ausgelegt. Schüler und Schmied 
arbeiten an eigenen Messern. Jeden Schritt 
zeigt Klasen exemplarisch am Beispielmesser 
und greift nur selten ein, um zu korrigieren. 

Die Griffe werden je nach Gusto aus Holz 
oder Kunststoff hergestellt. Für den pas-
senden Klingenschutz aus Leder sorgt auf 
Wunsch ein Sattler, sollen Griff und Schnei-
deschutz aus demselben Holz sein, hilft ein 
Schreiner weiter. Individuelle Auftragsarbei-
ten nimmt Klasen selbstverständlich auch 
an. Alles Handarbeit, aber das versteht sich 
irgendwie von selbst … (es)

Fotos: Damasterei

DER MANN MIT DEM RICHTIGEN SCHLIFF

ERLEBNISWELT

Weitere Bilder von der Messerherstellung 
finden Sie in unserem Online-Artikel. Dort 
können Sie auch einen Schmiedekurs bei 
Oliver Klasen buchen. Im Aktionszeitraum 
bis 26.12.22 gibt’s 50 Euro Nachlass und 
für Nussbaum Abonnenten sogar noch mal 
10 % zusätzlich oben drauf. Ideal als ein  
besonderes (Weihnachts-)Geschenk.

Hier direkt über den Link: 
https://lokalmatador.net/damasterei/

BaWue-Seite1

Mit kritischem Blick: Oliver Klasen 
prüft die Qualität seiner Klingen.

In der Hitze des Moments: Bis zu 1.100 Grad 
muss der Stahl im Schmiedefeuer aushalten.

Funkenflug: Den richtigen Schliff braucht die 
Klinge natürlich auch.
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1)Lieferung innerhalb 48 Stunden bis zur Bordsteinkante

im Umkreis von 25 km des jeweiligen Fachmarktes

BEQUEM BESTELLT RUCKZUCK GELIEFERT

AN 6 TAGEN
IN DER WOCHE

Aktion gültig bis 15.11.2022

UVP* 979.00 €
UVP* 1329.00 €

UVP* 1032.00 €UVP* 1619.00 €

UVP* 949.00 €

UVP* 899.00 €

BRUHN-Vorteilspreis 978.00 € UVP* 1139.00 €

UVP* 1409.00 €

UVP* 309.00 €

UVP* 1229.00 €

878.00 € 499.00 €

499.00 €779.00 €

569.00 €

445.00 €

779.00 €

1198.00 €

118.00 €

599.00 €

Vorteilspreis

VorteilspreisVorteilspreis

Vorteilspreis

Vorteilspreis

Vorteilspreis

Vorteilspreis

Vorteilspreis

Vorteilspreis

Bonus**1OO€

Vorteilspreis

Vorteilspreis

Vorteilspreis

Vorteilspreis

1 Vorteilspreis

VorteilspreisVorteilspreis

UVP*  899.00 €

UVP*  949.00 € UVP*  309.00 € 

UVP*  1619.00 €UVP*  1619.00 €

UVP*  1329.00 €

1OO€
Jubiläums-

Bonus**

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER WTH83V00

WASCHMASCHINE
WM14URECO

GESCHIRRSPÜLER
SGV4HTX31E

ELEKTROHERD
EC5341WG

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KG39EEXCA

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIL42ADE0

 1–7 kg Fassungsvermögen
 SensitiveDrying-System: besonders

gleichmäßiges Trocknen ohne
Knitterfalten

 Super 40 - Schnellprogramm
 Knitterschutz
 Silence Pro: sehr leise mit nur 38 dB

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 multiTouch LED-Display
 SpeedPack L: beschleunigen Sie Ihre

Programme oder waschen Sie in nur
15 Minuten

 Antiflecken-System

 vollintegrierbar, 12 Maßgedecke
 Extra Trocknen: zuwählbare Option

für extra gründliches Trocknen
 3-fach Rackmatik: auch mit voll beladenem

Oberkorb in 3 Stufen höhenverstellbar
 EcoSilence Drive: energiesparend

und leise

 Standgerät, 9 Betriebsarten
 Garraumvolumen: 70 Liter
 doppeltes Heizelement für gleich-

mäßig knuspriges Grillgut
 AquaClean-Funktion: einfache und

schnelle Reinigung
 Glaskeramik-Kochfeld

 Standgerät
 Farbe: BlackSteel
 Kühlen: 249 Liter
 Gefrieren: 94 Liter
 LED-Beleuchtung: blendfreie

und gleichmäßige Ausleuchtung
des Innenraums

 LowFrost: geringere Eisbildung
spart Energie und Arbeit beim
Abtauen

 HyperFresh: hält Obst und
Gemüse länger frisch

 Schnellgefrieren-Funktion
 BigBox: bietet genügend Lager-

raum für große Lebensmittel
 BottleRack: optimale Aufbe-

wahrung Ihrer Flaschen ohne
lästiges „Rattern“

 EasyAccess-Glasablagen:
bewegliche Ablagen erleichtern
das Einlagern und Entnehmen
Ihrer Lebensmittel

 Türanschlag rechts, wechselbar
 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

 Kühlen: 180 Liter, Gefrieren: 15 Liter
 LED-Beleuchtung: gleichmäßige und

blendfreie Ausleuchtung des Kühl-
raums, mit langer Lebensdauer

 VitaFresh-Schublade: hält Obst und
Gemüse länger frisch

 EasyAccess Shelf: bis zur Hälfte
ausziehbare Ablagen aus Sicher-
heitsglas

 VarioShelf: Platz für Flaschen und
Schüsseln durch teilbare und unter-
schiebbare Glasplatte

 H/B/T: 122,1 x 55,8 x 54,5 cm

 1–8 kg Waschen, 1–4 kg Trocknen
 Schleuderdrehzahl: 1600 U/min
 ProSense®-Technologie: wasser-

und stromsparend
 Anti-Allergie: Entfernt zuverlässig

Keime, Bakterien und Allergene

 Farbe: Berry / Silber
 Staubbehältervolumen: 0,5 Liter
 21,6 Volt Li-Ion Akku
 effizientes Filtersystem mit Zyklon-Technologie

und EPA E10 Filter
 bis zu 40 Minuten kabellose Betriebszeit
 5 LED-Leuchten zur besseren Sichtbarkeit von Staub
 Hochleistungselektrobürste

 teilintegrierbar, 14 Maßgedecke
 EcoPower-Technologie: spart Wasser

und Energie
 QuickPowerWash: volle Spülleistung

in weniger als einer Stunde
 ab 6 Liter Wasserverbrauch im Automatic-

Programm

 Garraumvolumen: 71 Liter
 5 Beheizungsarten
 LED-Display: kontrastreich und gut lesbar
 CircoTherm: gleichzeitiges Backen, Braten

und Kochen auf bis zu 3 Ebenen
 Glaskeramik-Kochfeld mit 4 Kochzonen
 Restwärmeanzeige je Kochzone

WASCHTROCKNER
L6WB48WT

AKKUHANDSTAUBSAUGER
VCP3830

GESCHIRRSPÜLER
G7200SCI

EINBAUHERDSET XE3
(E1CCC0AN0 + M13R42N2)

OHNE MÖBELFRONT OHNE MÖBELFRONT

EXTRA COMFORT 

KORBGESTALTUNG
ACTIVE WATER 

TECHNOLOGIE

AQUA CLEAN 

FUNKTION

 ProSense

LOW FROST:

Weniger Abtauen!

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | **Jubiläums-Bonus gültig beim Kauf eines Aktionsgerätes im Zeitraum 01.09.2022 – 31.03.2023. Nach dem Kauf bekommen Sie - je nach Aktionsgerät - bis zu
100 € von SIEMENS erstattet. Teilnahmebedingungen sowie alle Details zur Aktion: https://www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/jubilaeums-bonus. BRUHN ist nicht Veranstalter
dieser Aktion. Ein Direktabzug wird von BRUHN nicht vorgenommen.

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 09.11. − 15.11.2022. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

N
BV

-K
W

45
/2

02
2

WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.86/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

FÜR SIE DA:

25

EINBAUKÜHLSCHRANK 

Kühlen: 180 Liter, Gefrieren: 15 Liter
 LED-Beleuchtung: gleichmäßige und 

WTH83V00

WASCHMASCHINE

Schleuderdrehzahl: 1400 U/min

vollintegrierbar, 12 Maßgedecke
 Extra Trocknen: zuwählbare Option ACTIVE WATER 

TECHNOLOGIE

1–8 kg Waschen, 1–4 kg Trocknen

WASCHTROCKNER

AKKUHANDSTAUBSAUGER

teilintegrierbar, 14 Maßgedecke
 EcoPower-Technologie: spart Wasser 

GESCHIRRSPÜLER 

EXTRA COMFORT 

Aktion gültig bis 15.11.2022

–51 %

–49 %

–40 %
–61 %

BESTE
QUALITÄT

–50 %
–51 %

–51 %

–31 %

Aktion gültig bis 15.11.2022

Aktion gültig bis 15.11.2022

–– 51 51– 51–– 51–

–– 49 49– 49–– 49–

–– 40 40– 40–– 40–

––51

–– 31 31– 31–– 31–

–– 61– 61–

BESTE
QUALITÄT

QUALITÄT

1) Lieferung innerhalb 48 Stunden bis zur Bordsteinkante 

im Umkreis von 25 km des jeweiligen Fachmarktes

BEQUEM BESTELLT   RUCKZUCK GELIEFERT



AN 6 TAGEN
AN 6 TAGEN

IN DER WOCHE
AN 6 TAGEN

Aktion gültig bis 15.11.2022

ELEKTROHERD
EC5341WG
 Standgerät, 9 Betriebsarten
 Garraumvolumen: 70 Liter
  doppeltes Heizelement für gleich-

 Garraumvolumen: 71 Liter
 5 Beheizungsarten
  LED-Display: kontrastreich und gut lesbar

EINBAUHERDSET 
(E1CCC0AN0 + M13R42N2)

AQUA CLEAN 

FUNKTION
FUNKTION
FUNKTIONAQUA CLEAN 
AQUA CLEAN 
AQUA CLEAN 

FUNKTION
FUNKTION
FUNKTION Garraumvolumen: 71 Liter

EINBAUHERDSET XE3
(E1CCC0AN0 + M13R42N2)

BEQUEM BESTELLT 

AN 6 TAGEN
– 50 50– 50–

% 50 % 50 %
–– 51 51– 51–– 51–

%%

BEQUEM BESTELLT 

–– 50 50– 50–– 50–
AN 6 TAGEN

–– 51–

EXPRESSLIEFERUNG ab 29€1


